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KONZERT IN DER KIRCHE
AM 16. NOVEMBER 2024

SCHUTZENGELKIRCHE
BRÜHL

präsentiert

Einlass 16.30 Uhr – Beginn 17.00 Uhr
Eintritt Erwachsene: 15 Euro

Jugendliche bis 18 Jahre: 10 Euro
Vorverkauf bei der Bücherinsel Brühl

und durch die Sängerinnen und Sänger

LadyPUR | CHORness | MännerCHOR
Leitung: Vera Pfannenstiel & Matthias Tropf

Ludmila Hertel
Klavierbegleitung

Anke Palmer
Flöte

Lukas Wiebelt
Percussions
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000
Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0621/37705555
Mo-Do 8-20 Uhr, Fr. 8-13 Uhr
Notfall-Hotline  0800/2901000
(24 h), auch an Sonn- u. Feiertagen
Müll
AVR Kommunal AöR
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931
AVR GewerbeService GmbH
- Entsorgungslösungen 
  für gewerbl. Abfälle 06221/878-400

Tierärztlicher Notdienst
-  Informieren Sie sich durch den Anruf-beantworter Ihres Haus-

tierarztes über die Telefonnr. des Dienst habenden Tierarztes

-  Tierärztlicher Notdienst Rhein-Neckar                  0900-1229955
   gebührenp� ichtig (1,99 €/Min.) (funktioniert nicht bei Handys 
mit gesperrter Bezahlfunktion)

Ärztliche Notdienste
Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis 
(außerhalb der Ö� nungszeiten der Hausarztpraxis) 
GRN-Klink Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10 
Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr 
Mittwoch                                                          16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag                      08.00 bis 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Ö� nungs-
zeiten in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Pa-
tienten kann in dringen- den Fällen und einer erforderlichen 
Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt 
werden. Bei medizinischen Notfällen, ins-besondere bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Ret-
tungsdienst unter der 112 alarmiert werden!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zahnärztliche Notfalldienstnummer
für Baden-Württemberg:  0761-120 120 00

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augen-, HNO- und Kinderärzte: 
116 117 (kostenfreie Rufnummer)

Kinder Notfallpraxis Heidelberg
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum f. Kinder- und 
Jugendmedizin, Im Neuenheimer Feld 430, Heidelberg
Montag, Dienstag, Donnerstag  19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  09.00 bis 22.00 Uhr

Augen Notfallpraxis Mannheim
Universitätsklinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, 
Mannheim
Mittwoch  17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  10.00 bis 18.00 Uhr

Apotheken Notdienst
So., 03.11.2024:
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26,
Tel.: 06202-4727

Lusshardt-Apotheke, Neulußheim Altlußheimer Str. 8,
Tel.: 06205-39670

Mo., 04.11.2024:
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43–45,
Tel.: 06202-21808

Di., 05.11.2024:
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7,
Tel.: 06202-61920

Mi., 06.11.2024:
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,
Tel.: 06205-4542

Do., 07.11.2024:
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,
Tel.: 06202-68900

Fr., 08.11.2024:
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,
Tel.: 06205-15544

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr 
Apotheken-Notdienst� nder (bundesweit): 
Handy:   22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) 
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos) 
Internet:  www.aponet.de
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Aus dem Gemeinderat - Teil II
Bürgermeister Dr. Göck freute sich, zahlreiche Besucher begrü-
ßen zu können, darunter auch einige der neugewählten Jugend-
gemeinderäte. Neben den Finanz-Themen, über die in der letzten 
Woche berichtet wurde, gab es Entscheidungen:

Satzungsbeschluss für den Bebauungsplan „Koller“, 
3. Änderung
Bürgermeister Dr. Göck begrüßte Rabea Figaj von MVV Regioplan 
GmbH, die in einer kurzen Präsentation diesen nochmals dem 
Gremium und den Besuchern vorstellte.
Zunächst wies der Bürgermeister darauf hin, wie positiv das Pro-
jekt sich seit 1999, aber insbesondere in den letzten fünf Jahren 
entwickelt habe. Die Konzentration der wassersportlichen Nut-
zungen sowie die Camping-Nutzungen im Südwesten der Koller-
insel sei geglückt: „Natur und Mensch haben gewonnen“, wies er 
auf die „willkürliche“ Nutzung zum Campen und Feiern an vielen 
Stellen entlang der Altrheinufer hin, die beendet wurde.
Der seit 1999 rechtskräftige Bebauungsplan „Koller“ habe sich 
ebenso bewährt wie die ersten beiden Änderungen 2012 und 
2015, die die vielfältige Nutzung des Geländes ermöglichten und 
dafür sorgten, dass sich das „Inselcamping Kollersee“ den neuen 
Ideen der Campingurlauber anpassen konnte.
Ziel des Bebauungsplanes „Koller, 3. Änderung“ ist es aufgrund 
der hohen Nachfrage Platz für vermietbare, feste Campinghäu-
ser zu schaffen, und bestehende ursprünglich als „mobil“ ange-
sehene, zelt- und wohnwagenähnliche Unterkünfte sachgerecht 
aufzuzeigen. So wird in kleinen Teilbereichen eine Änderung bei 
den Nutzungsanforderungen verfolgt. Im Gegenzug wird die 
Grundfläche des SO2 Campingplatz-Infrastruktur (bzw. SO 2a) 
und der Verkehrsfläche zugunsten des SO3a Campinghäuser 
und SO 3c Betreiberwohnen reduziert (Reduktion der zulässigen 
Grundfläche im SO 2 von 1.000 m² auf 700 m²). Das Betreiber- und 
Pächterwohnen wird im SO 3 Campingplatz – Campinghäuser zu-
dem durch Umwandlung von Teilflächen des Sondergebiets SO 
3a Campinghäuser innerhalb des neuen Sondergebiets SO 3c 
Betreiberwohnen mit Wohnungen für Pächter, Platzwarte und 
Hausmeister verlagert.
Das SO2 Campingplatz-Infrastruktur wird an die tatsächlich reali-
sierten Baukörper angepasst (WC-Anlage und Trafostation). Das 
SO 1d Wochenendplatz wird in Teilbereichen des Campingplat-
zes ausgeweitet und ersetzt Teile der Sondergebiete SO 1b und 
1c Camping.
Zum Ausgleich der zusätzlich zulässigen Grundfläche wird eine 
gebietsinterne Ausgleichsfläche als Baumhecke mit rund 920 m² 
festgesetzt.
Alle weiteren Festsetzungen der baulichen Anlagen bleiben un-
verändert bestehen. Ebenso ist das Sondergebiet SO 3b und der 
Uferbereich von der Änderung nicht betroffen.
Die Grundzüge der Planung (hier: Campingplatz) werden durch 
diese 3. Änderung des Bebauungsplans „Koller“ nicht berührt. Der 
Bebauungsplan wird daher nach § 13 BauGB im vereinfachten 
Verfahren aufgestellt. Der Geltungsbereich des gesamten Bebau-
ungsplanes „Koller“ umfasst nach digitaler Erfassung einschließ-
lich eines Teils der Wasserflächen Kollersee insgesamt 15,93 ha 
und ist im nachfolgend abgedruckten Lageplan dargestellt (nicht 
maßstäblich). Dieser befindet sich im Südwesten der linksrhei-
nischen Kollerinsel am Otterstädter Altrhein. Das Gelände ist im 
Eigentum des Landes Baden-Württemberg und wird vom staatli-
chen Liegenschaftsamt Heidelberg verwaltet/verpachtet und als 
Campingplatz genutzt.
Das Plangebiet der 3. Änderung umfasst 3,99 ha als Teilflächen 
des eigentlichen Campingplatzes bzw. Bebauungsplanes „Koller“ 
im Bereich der aufgefüllten „Warft“. Die Abgrenzung der Teilflä-
chen des Bebauungsplanes „Koller, 3. Änderung“ sind ebenfalls 
dem Lageplan zu entnehmen. Diese Flächen sind erschlossen, 
waren bereits baulich nutzbar und zum Teil bereits bebaut.
Der Bebauungsplan „Koller, 3. Änderung“ wird nach § 13 Bauge-
setzbuch im vereinfachten Verfahren aufgestellt. Auf die früh-
zeitige Unterrichtung und Erörterung gemäß § 3 Abs. 1 und § 
4 Abs. 1 BauGB wird verzichtet. Von der Umweltprüfung gemäß 
§ 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht gemäß § 2a BauGB, 
von der Angabe gemäß § 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB, welche Arten 

umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der 
zusammenfassenden Erklärung gemäß § 10a Abs. 1 BauGB wird 
abgesehen. § 4c BauGB ist nicht anzuwenden.
Der Bebauungsplanentwurf „Koller, 3. Änderung“, bestehend 
aus der Planzeichnung, den textlichen Festsetzungen (inkl. Sat-
zung über die örtlichen Bauvorschriften) sowie der Begründung 
mit Anlagen (IFF-Gutachten Umsetzung artenschutzrechtlicher 
Festsetzungen, IFF-Gutachten SO 3a und SO 3c - artenschutz-
rechtliche Einschätzung) war in der Zeit vom 01.07.2024 bis ein-
schließlich 02.08.2024 gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 4a Abs. 
3 BauGB i.V. m. § 13 BauGB zur Beteiligung der Öffentlichkeit 
auf der Homepage der Gemeinde Brühl einsehbar: http://www.
bruehl-baden.de/rathaus/ bauamtsmitteilungen/, außerdem im 
zentralen Internetportal des Landes Baden-Württemberg unter 
https://www.uvp-verbund.de/kartendienste abrufbar.
Ergänzend hierzu konnten alle Bebauungsplanunterlagen ein-
schließlich o.g. Anlagen während des oben genannten Zeitraums 
auch im Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstraße 1, während der all-
gemeinen Öffnungszeiten (Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 
12.00 Uhr, zusätzlich dienstags und donnerstags von 15.00 Uhr 
bis 17.30 Uhr) eingesehen werden.
Es sind die in der Synopse ersichtlichen Stellungnahmen einge-
gangen. In der Synopse wird auch der Abwägungsvorschlag des 
Büros MVV Regioplan aufgeführt.
Bürgermeister Dr. Göck bedankte sich bei Frau Figaj für die Aus-
führungen und gab das Wort an das Gremium.
GR Gothe (CDU) fasste zusammen, dass dieses leidige Thema jetzt 
endlich zu Ende geführt wird und diese hochwertige Campingan-
lage, die seines Gleichen sucht, fertig gebaut werden kann. Alle 
Forderungen wurden vom Betreiber erfüllt, so dass die CDU/FDP 
Fraktion guten Gewissens zustimmen kann.
GR Zelt (SPD) ergänzte, dass sich der Bebauungsplan seit 1999 
entwickelt habe und es könne nichts mehr zurückgedreht wer-
den, sondern nur rechtssicher abgeschlossen werden. Die 3. Än-
derung sei eine Verbesserung für alle, also für Betreiber wie Nut-
zer, und die Natur, so Zelt. Er gab aber zu Protokoll, dass die SPD 
Fraktion nicht einheitlich abstimmen werde.
GR Gredel (FW) verlass seine Stellungnahme: „In der Begründung 
ist zu lesen, dass diese Maßnahme zur Sicherung des Betriebs des 
Campingplatzes erforderlich ist. Unklar bleibt, was das eigentlich 
konkret bedeutet. Aus Sicht der Freien Wähler werden in der Vor-
lage verschiedene Fragen nicht abschließend dargestellt.
Die Planungen führten schließlich zu einer deutlichen Verände-
rung des Campingplatzcharakters. Ursprünglich sollte der Platz 
den Charakter einer „Freizeitcampinganlage“ haben. Durch die 
erkennbare Verschiebung in Richtung mehr baulicher Einrichtun-
gen, also Erstellung von Campinghäusern, Chalets usw. entspre-
che er nicht den ursprünglichen Ansätzen und Grundideen für 
den Campingplatz: „Das war und ist so hier im Gemeinderat nie 
gewollt gewesen“, meinte Jens Gredel. Bemerkenswert sei auch 
der Umstand, dass die vorbereitenden baulichen Maßnahmen für 
die Campinghäuser in den Teilflächen SO 3 a und 3 c bereits im 
Jahr 2021 begonnen wurden (Fundamente, Versorgungsleitun-
gen), „und das, obwohl wir darüber erst heute abstimmen wer-
den. Und selbst danach liegt ja auch formal noch keine Bauge-
nehmigung vor“. Im Jahr 2021 hat das zuständige Landratsamt 
festgestellt, dass die Zahl der aktuell vorhandenen baulichen 
Einrichtungen die zulässige Anzahl überschreitet. Kurz gesagt es 
lag hierfür eigentlich keine Genehmigung vor. „Durch die Vorla-
ge soll quasi bereits geschaffene Fakten nachträglich genehmigt 
werden?“ fragte Gredel rhetorisch.
GR Dobrotka (AfD) betonte, dass die AfD sich zu diesem Thema 
lange beraten habe und der Meinung sei, dass Stillstand kontra-
produktiv sei und sie dem neuen Entwurf zustimmen.
GR Grüning (GL) erklärte, dass der Bebauungsplan vor 25 Jah-
ren entworfen wurde und jetzt nicht mehr zeitgemäß sei. Grü-
ning sprach von einer Salamitaktik bei den Planungsentwürfen 
und einer Beeinflussung des Naturschutzgebietes. Es handle sich 
jetzt um eine Ferienhaussiedlung und nicht um einen „normalen“ 
Campingplatz. Weiterhin behauptete sie, dass durch die Anlage 
noch mehr Parkplätze benötigt würden.
Mit 11 Ja – Stimmen, sechs Nein-Stimmen und vier Enthaltungen 
wurde die Satzung des Bebauungsplans beschlossen.
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12. Zuschüsse für Nachbarschaftshilfe Brühl/Rohrhof (€ 6.000), 
Frauen häuser MA und HD (€ 4.000) und Verein Dritte Welt 
(€ 5.000)  15.000,- €

Klimaschutz
13. Intensivierte Pflanzung von neuen Bäumen auf geeigneten 

gemeindeeigenen Flächen, insbesondere Spielplätzen und 
Pausenhöfen  40.000,- €

14. Vorbereitungen zur Aufstellung von Trinkwasserspendern 
als Teil von Hitzeschutzmaßnahmen (vorrangig an Schulen, 
Parks und sonstigen geeigneten Flächen) in enger Anleh-
nung an die erwarteten Förderprogramme des Landes

Wichtige Zukunftsprojekte
15. Bau eines Radweges entlang der Landstraße auf der Koller-

insel als linksrheinische Fortsetzung des Hermann-Kübler-
Radweges

16. Schrittweise Umsetzung der notwendigen Maßnahmen aus 
dem zu erstellenden Katastrophenschutzkonzept 

17. Planungen zur Herstellung einer möglichst kostenfreien An-
bindung an das S-Bahnnetz

18. Sukzessive Umsetzung der Barrierefreiheit an allen ÖPNV 
Haltestellen

19. Fortsetzung der Planungen zur Umgestaltung des erweiter-
ten Kirchenvorplatzes in Brühl (Hinweis: Gültigkeit des lau-
fenden Förderprogramms ist zu beachten)

20. Prüfung der Möglichkeiten zur Erweiterung des individuel-
len Personen-Shuttles im Rahmen des RNV Programms „Fips“ 
von Mannheim nach Brühl und Rohrhof

21. Sukzessive Fortführung der Installation von PV Anlagen mit 
Speicher auf allen geeigneten gemeindeeigenen Dächern 

22. Aufnahme von Planungen zur attraktiveren Gestaltung des 
Lindenplatzes, Steffi Graf Park, „Goggelbrunnen“, Hofplatz 
und der Mannheimer Straße (zwischen Schwetzinger Straße 
und Hildastraße) unter Einbeziehung der berechtigten Inte-
ressen aller Betroffener (ÖPNV, Individualverkehr, Anwohner 
und Gewerbe)

23 Intensivierte Planungen zum Neubau eines Feuerwehrgerä-
tehauses

Von der AfD Fraktion kamen keine Haushaltsanträge.
Der Jugendgemeinderat, vertreten durch den Vorsitzenden Do-
minik Reul, stellten den Antrag, im Steffi-Graf-Park oder an einem 
anderen öffentlichen Ort Outdoor Fitnessgeräte Calisthenics an-
zuschaffen um etwas für Jung und Alt zu schaffen und das Mitei-
nander zu fördern.
Bürgermeister Dr. Göck bedankte sich für die Anträge und gab 
bekannt, dass diese am 25.11. nichtöffentlich durch den Gemein-
derat beraten werden. Zu diesem Termin lud er Vertreter des 
Jugendgemeinderates ein, um ihren Punkt ganz am Anfang der 
Sitzung kurz vorzustellen.
Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates
GR Gothe (CDU) wollte wissen, ob bei Baustellen, welche augen-
scheinlich nicht in Betrieb seien, die Temporeduzierungsschilder 
weggenommen werden könnten.
Ordnungsamtsleiter Ungerer verneinte dies, da eine verkehrs-
rechtliche Anordnung mit den genauen Daten vorliegen würde 
und in dieser Zeit nicht einfach die Schilder entfernt werden kön-
nen.
GR Pietsch (FW) habe festgestellt, dass der Leimbach des Öfte-
ren fast kein Wassermehr führen würde. Dr. Göck wird dies prüfen 
lassen.
GR Stauffer (FW) wollte wissen wie der Stand mit dem Parkplatz 
Mannheimer Str./Hildastraße sei. Noch immer sei alles abge-
sperrt.
Bürgermeister Göck gab zur Antwort, dass es noch keine Antwort 
des Eigentümers gebe, er aber nochmals nachfragen würde um 
zu einer Einigkeit zu gelangen.
GR Grüning (GL) habe gehört, dass in der Grünen Mitte ein Ge-
bäude mit einem Stock mehr als geplant gebaut worden sei und 
wollte wissen ob dies zutrifft.
Bürgermeister Dr. Göck sprach von vielen Gerüchten um die An-
lage in Misskredit zu ziehen. Der Kreisbaumeister würde immer 
wieder die Grüne Mitte kontrollieren und habe hier noch keine 
Unregelmäßigkeiten gemeldet.

TOP 4 Haushaltsanträge
Bürgermeister Dr. Göck stellte kurz die Anträge der Verwaltung 
vor.
Dabei nannte er 8 Punkte mit den wichtigsten Unterpunkten:
1. Maßnahmen im Großprojekt Kinderbildungszentrum
Ersatzneubau für Sonnenscheinhort 5.000.000,- €
Kita Sonnenschein, Umbau Hausmeisterwohnung  200.000,- €
Brandschutzauflagen Sporthalle Schillerschule  100.000,- €
2. Kinderbetreuungsbereich
Erneuerung Spielplätze  100.000,- €
Neugestaltung Pausenhof Rohrhofschule  100.000,- €
3. Bäder
Bauliche Maßnahmen Freibad  300.000,- €
Brandschutz Hallenbad  100.000,- €
4. Obdachlose und Geflüchtete
Containeranlage an den Werften  4.200.000,- €
Erstausstattung Containeranlage  110.000,- €
5. Infrastrukturmaßnahmen
Neubau Gemeindewohnhaus 
Albert-Einstein-Str. 1  2.500.000,- €
Umgestaltung Kirchenvorplatz  400.000,- €
Ortsausgang Ketscher Str. Querung – Straßenbau  150.000,- €
6. Feuerwehr und Katastrophenschutz
Umbaumaßnahmen altes Feuerwehrhaus  250.000,- €
Notstromversorgung für einzelne Gebäude                     200.000,- €
7. Abwasserbeseitigung
Klärwerk  87.000,- €
Haupthebewerk Rohrhofer Str.  75.000,- €
8. Einzelmaßnahmen
Erwerb von Grundstücken und Gebäuden  500.000,- €
Bauhof Beschaffungen  140.000,- €
Nach der Vorstellung der Zahlen übergab Bürgermeister Dr. Göck 
das Wort an GR Pietsch, welcher für die Fraktionen CDU/FDP, SPD, 
Freie Wähler und Grüne Liste sprach.
Bildung und Betreuung
 1. Kinderbildungszentrum: Ersatzneubau Sonnenscheinhort, 
 Bauabschnitt 2025  5.000.000,- €
 2. Fortführung der Planungen zur Sanierung des Flachdachs 
 der Schillerschule 20.000,- €
 3. Rohrhofschule: Neugestaltung Pausenhof  100.000,- €
 4. Erneuerung Spielplätze allgemein, kontinuierliche Finanzie-

rung aus dem Haushalt 
Ortsgestaltung & Infrastruktur: Straßen, Radwege und Plätze
 5. Verlegung und barrierefreie Errichtung der beiden Bushalte-

stellen in der Rheinauerstraße und in der Schwetzinger Stra-
ße (vor Beginn des Neubauvorhabens in der Schwetzinger 
Straße)  50.000,- €

 6. Erstellung eines Radwegekonzeptes unter Einbeziehung der 
Kollerinsel, Verbesserung des innerörtlichen Radwegesys-
tems durch Farbmarkierungen, Bordsteinabsenkungen, Be-
leuchtung und Beschilderung  20.000,- €

Sanierung von Gemeindeeinrichtungen
 7. Freibad: Fortführung der bereits geplanten baulichen 
 Maßnahmen  300.000,- €
 8. Feuerwehr: Umsetzung der dringend notwendigen Umbau-

maßnahmen am Gerätehaus  250.000,- €
Gemeindewohnungen und Soziales
 9. Erwerb von bebauten und unbebauten Grundstücken zur 

Ortsgestaltung, zur Gewährleistung bezahlbaren Mietwohn-
raums und für den künftig notwendigen Neubau des Feuer-
wehrgerätehauses  500.000,- €

10. Flüchtlingsunterkünfte: Bau einer Containerwohnanlage auf 
dem Schütte-Lanz Gelände.

 Nachrichtlich: Vor Abzug des erwarteten Bundeszuschusses 
von 1,259 Mio Euro  4.200.000,- €

11. Sozialer Wohnungsbau in der Albert-Einstein-Straße, Fort-
führung der Baumaßnahmen  2.500.000,- €
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Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Herr Peters wollte wissen, ob die Schwetzinger Wiesen bei Hoch-
wasser geflutet würden, damit rheinabwärtsliegende Städte ge-
schützt werden.
Bürgermeister Dr. Göck erklärte, dass die Schwetzinger Wiesen 
natürliche Überschwemmungsflächen seien. Der Polder auf der 
Kollerinsel dagegen sei ein Bauwerk und davon gebe es, so Dr. 
Göck einige zwischen Iffezheim und Brühl. Aber wenn Worms ei-
nen gewissen Pegel erreiche, würde der Polder geflutet.
Frau Struwe fragte an, ob es möglich wäre Kinder, die an dem Pro-
jekt Leseinsel in der Jahnschule teilnehmen zu dieser Aktion zu 
befördern, da die Eltern dies nicht mehr zeitlich schaffen würden. 
Sie fragte an, ob dies nicht die Gemeinde mit Taxis finanzieren 
könne. Dr. Göck wird dies prüfen lassen.

Aus den Fraktionen

Gemeinsame Haushaltsanträge der Fraktionen 
CDU/FDP, SPD, Freie Wähler und Grüne Liste
In den vergangenen Jahren hatten die Fraktionen von CDU, Frei-
en Wählern und SPD traditionell gemeinsam Haushaltsanträge 
für das kommende Jahr gestellt. Im Rahmen der Gemeinderatssit-
zung am 21.10.2024 wurde diese Vorgehensweise wieder aufge-
griffen und erweitert. Neben den Fraktionen von CDU/FDP, SPD 
und Freie Wähler war erstmals auch die Fraktion der Grünen Lis-
te beteiligt. Nach einem intensiven Austausch konnten sich alle 
vier Fraktionen auf gemeinsame Haushaltsanträge einigen. Nach 
vorheriger Abstimmung stellte in diesem Jahr der Fraktionsvor-
sitzende der Freien Wähler, Klaus Pietsch, das gemeinsame Ergeb-
nis der Fraktionen vor. Klaus Pietsch dankte allen Beteiligten für 
die guten und konstruktiven Gespräche im Vorfeld der Sitzung, 
die von großer Offenheit und Vertrauen gekennzeichnet waren. 
Mit Blick auf die aktuelle Haushaltslage, schließlich wurde gerade 
das Haushaltsergebnis für das Jahr 2023 vorgestellt, haben sich 
die vier Fraktionen darauf verständigt, dass wir den Umständen 
Rechnung tragen müssen. Auf neue Anträge mit hohem Inves-
titionsvolumen muss verzichtet werden. Vielmehr gehe es nun 
im Kern darum, die begonnen oder bereits beschlossenen Vor-
haben abzuschließen bzw. umzusetzen. Von der Gewährleistung 
der gemeindlichen Pflichtaufgaben abgesehen müssen derzeit 
andere, durchaus wünschenswerte Themen eher zurückhaltend 
bewertet werden. Gleichwohl müsse, so Klaus Pietsch im Namen 
der vier Fraktionen, auch der Blick in die Zukunft gerichtet wer-
den. Aus diesem Grund gibt es bei den Haushaltsanträgen eine 
Neuerung. CDU/FDP, SPD, Freie Wähler und Grüne Liste wollen 
als Ausdruck ihres Gestaltungswillens wichtige künftige Themen 
und Projekte für die Weiterentwicklung unseres Heimatortes und 
seine künftige Entwicklung benennen.
Nach Themenschwerpunkten gegliedert wurden folgende Anträ-
ge für das Haushaltsjahr 2025 gestellt:
Unter der Überschrift Bildung und Betreuung sind die Fortfüh-
rung der Baumaßnahmen am Kinderbildungszentrum im Ge-
samtvolumen von 5 Mio. Euro einzuplanen. Gleiches gilt für die 
Planungen zur Sanierung des Flachdachs der Schillerschule (20 
Tsd Euro) und die Neugestaltung des Pausenhofs in der Rohrhof-
schule (100.000 Tsd Euro). Die notwendigen Erneuerungen an 
den Spielplätzen sind aus dem laufenden Haushalt zu finanzie-
ren, die jeweiligen Kosten ergeben sich nach Bedarf. Unter dem 
Punkt Ortsgestaltung und Infrastruktur sind vordringlich die 
Verlegung und barrierefreie Einrichtung der Bushaltestellen in 
der Rheinauer und Schwetzinger Straße im Gesamtvolumen von 
etwa 50 Tsd Euro und die Erstellung eines Radwegekonzepts un-
ter Einbeziehung der Kollerinsel mit 20 Tsd Euro vorzusehen. Bei 
der Sanierung von Gemeindeeinrichtungen sollen die bereits 
geplanten baulichen Vorhaben im Freibad (300.000 Tsd Euro) 
fortgeführt und die dringend notwendigen Umbaumaßnahmen 
im Feuerwehrgerätehaus (250.000 Tsd Euro) umgesetzt werden. 
Der Themenkomplex Gemeindewohnungen und Soziales bein-
haltet den Erwerb von bebauten und unbebauten Grundstücken 

zur Ortsgestaltung, Gewährleistung von bezahlbarem Mietwohn-
raum und den künftigen notwendigen Neubau des Feuerwehr-
gerätehauses (500.000 Tsd Euro). Für den notwendigen Neubau 
der Containerwohnanlage auf dem Schütte Lanz sind 4,2 Mio. 
Euro einzuplanen (vor Abzug des Bundeszuschusses von 1,259 
Mio. Euro). Die Fertigstellung des sozialen Wohnungsbaus in der 
Albert-Einstein-Straße erfordert im neuen Haushaltsjahr 2,5 Mio. 
Euro. Weitere 15 Tsd Euro sind für die jährliche Unterstützung der 
Nachbarschaftshilfe Brühl-Rohrhof, die Frauenhäuser Mannheim/
Heidelberg und den Verein „Dritte Welt“ einzuplanen. Im Rahmen 
von Klimaschutzmaßnahmen soll die Gemeinde die Pflanzung 
von Bäumen auf geeigneten gemeindeeigenen Flächen, insbe-
sondere Spielplätzen und Pausenhöfen, mit 40 Tsd Euro intensi-
vieren. In enger Anlehnung an das erwartete Förderprogramm 
wünschen sich die Fraktionen Vorbereitungen zur Aufstellung 
von Trinkwasserspendern als Teil von Hitzeschutzmaßnahmen, 
vorrangig an Schulen, Parks und sonstigen geeigneten Flächen.
Daneben haben die Fraktionen der CDU/FDP, SPD, Freie Wähler 
und Grüne Liste die nachfolgenden Projekte für die zukünftige 
Gemeindeentwicklung definiert:
Bau eines Radweges entlang der Landstraße auf der Kollerinsel 
als linksrheinische Fortsetzung des Hermann-Kübler-Radweges, 
die schrittweise Umsetzung der notwendigen Maßnahmen aus 
dem zu erstellenden Katastrophenschutzkonzept (Schwerpunkt 
Hochwasser und Starkniederschläge), Planungen zur Herstellung 
einer möglichst kostenfreien Anbindung unserer Gemeinde an 
das S-Bahnnetz, die sukzessive Umsetzung der Barrierefreiheit 
an allen ÖPNV Haltestellen, die Fortsetzung der Planungen zur 
Umgestaltung des erweiterten Kirchenvorplatzes in Brühl (unter 
Einbeziehung der Hauptstraße bis Neugasse und weiter auf der 
Kirchenstraße bis zur Jahnstraße), Prüfung der Möglichkeiten zur 
Erweiterung des individuellen Personenshuttles im Rahmen des 
RNV Programms „Fips“ von Mannheim nach Brühl und Rohrhof, 
sukzessive Fortführung der Installation von PV-Anlagen mit Spei-
chern auf allen geeigneten gemeindeeigenen Dächern sowie 
die Aufnahme von Planungen zur attraktiveren Gestaltung des 
Lindenplatzes, der Mannheimer Straße (zwischen Schwetzinger 
Straße und Hildastraße), Steffi-Graf Park, Hofplatz und des Plat-
zes am „Goggelbrunnen“ unter besonderer Einbeziehung alles 
berechtigten Interessen (Anwohner, Gewerbe, ÖPNV und Indi-
vidualverkehr). Von besonderer Bedeutung ist für die Fraktionen 
der CDU/FDP, SPD, Freie Wähler und Grüne Liste insbesondere 
auch die Intensivierung der Planungen zum Neubau des Feuer-
wehrgerätehauses.

FWFW

Stellungnahme zur Gemeinderatssitzung    
am 21.10.2024 – Teil 2

Top 2: Bebauungsplan „Koller“, 3. Änderung
Unklar bleibt für uns, so Gemeinderat Jens Gredel, warum die 
geplante Änderung für die Sicherung des Betriebs des Cam-
pingplatzes erforderlich sein soll. Die Beschlussvorlage macht 
das nicht eindeutig klar. Für die Freien Wähler geht es in dieser 
Frage auch nicht um die zuletzt teilweise schwierige Grundstim-
mung auf dem Campingplatz, in dessen Folge eine ganze Reihe 
zivilrechtlicher Auseinandersetzungen anhängig waren/sind. Das 
ist Sache der zuständigen Gerichte. Im Kern geht es nun um die 
Frage, ob weitere Flächen für den Bau von festen Campinghäu-
sern genutzt werden sollen. Faktisch wurde mit dem Bau der 
Fundamente und den Versorgungsleitungen bereits 2021 mit 
der Umsetzung begonnen, obwohl wir erst heute darüber ab-
stimmen und auch dann baurechtlich noch keine Genehmigung 
vorliegt. 2021 hat die Baurechtsbehörde unabhängig davon auch 
festgestellt, dass schon mehr bauliche Einrichtungen als zulässig 
vorhanden sind. Nun soll dem, wie Jens Gredel noch mal deut-
lich machte, nachträglich zugestimmt und darüber hinaus dem 
Bau von sechs weiteren Häusern der Weg frei gemacht werden. 
In dem naturschutzrechtlich sensiblen Gebiet eine für die Freien 
Wähler zumindest fragwürdige Vorgehensweise. Der Hinweis auf 
Ausgleichsflächen hinterlässt einen sonderbaren Eindruck. 
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Das Mitbringen von Tieren auf Friedhöfen  
ist nicht gestattet
Aus gegebenem Anlass möchten wir darauf hinweisen, dass 
es sich bei Friedhöfen um Orte des Gedenkens und des Erin-
nerns handelt.
Hier sollen die Besucher ihr Verhalten entsprechend danach 
ausrichten.
Dazu zählt nach der gültigen Friedhofsatzung (§ 3 Abs. 2 d) 
auch, dass Besucher keine Tiere mit auf den Friedhof brin-
gen. Ausnahme sind Blindenhunde. Auch Gassirunden über 
die Friedhöfe sind nicht zulässig.
Wir bitten dies zu beachten und danken für Ihr Verständnis.

Standesamt Brühl Eheschließungen 2025
Im Jahr 2025 bietet das Standesamt Brühl folgende Termine für 
standesamtliche Trauungen am Samstag an:
11.01.2025, 01.02.2025, 01.03.2025, 05.04.2025, 03.05.2025 und 
24.05.2025, 07.06.2025, 05.07.2025, 09.08.2025 und 23.08.2025, 
06.09.2025, 25.10.2025, 08.11.2025, 06.12.2025.

 
 Foto: https://pixabay.com

Die Trauungen können unter 
Beachtung der zeitlichen Mög-
lichkeiten entweder im Trau-
zimmer der Gemeinde oder in 
der Villa Meixner, Schwetzinger 
Str. 24 stattfinden.
Die Villa Meixner bietet ein 
besonders schönes Ambiente 
für Ihre standesamtliche Trau-
ung. Es besteht dort die Mög-

lichkeit, nach der Trauung einen Sektempfang auszurichten. Der 
Empfang kann im Garten der Villa Meixner stattfinden oder in 
den Räumen der Villa Meixner.
An Werktagen können standesamtliche Trauungen, unter Berück-
sichtigung der zeitlichen Möglichkeiten, jeden Tag stattfinden.
Ihr Standesamt der Gemeinde Brühl

AltersjubilareAltersjubilare

Altersjubilare
05.11.       Herr Ignazio Tuttolomondo  80 Jahre
05.11.       Frau Margot Schneider geb. Dietrich  75 Jahre
06.11.       Frau Gabriele Keidel  80 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Wir reden von einem Gelände, umgeben von Naturschutzgebiet, 
in dem weitere Bauten erstellt werden und bereits naturbelasse-
ne Flächen als Ausgleichsflächen genutzt werden sollen. Nicht 
zuletzt führen die geplanten Veränderungen sukzessive zu einer 
ursprünglich nicht gewollten Veränderung des Charakters der 
Anlage, weg von einer Freizeitanlage mit Zeltplatz zu einem Fe-
riendorf mit Chalets und Ferienhäusern. Zusammengefasst kön-
nen die Freien Wähler dem Beschlussvorschlag deshalb so nicht 
zustimmen und lehnen ihn mehrheitlich ab.

AfDAfD

Stellungnahme
TOP: 2
Bebauungsplan „Koller, 3. Änderung“
Die Betreiber des Campingplatzes auf der Kollerinsel haben eine 
erhöhte Nachfrage nach Campinghäusern. Hier sollen 6 Cam-
pinghäuser zusätzlich entstehen, um der Nachfrage gerecht zu 
werden. Da Stillstand in diesem schnelllebigen Geschäft Rück-
schritt bedeutet, und gerade in der Tourismusbranche sich die 
Anforderungen schnell ändern, können wir dieses Vorhaben gut 
nachvollziehen.
Wir haben bei diesem Campingplatz die Besonderheit, dass er 
umringt von einem Naturschutzgebiet liegt, hier sind die recht-
lichen Hürden für eine Bebauung natürlich besonders hoch, um 
die bedrohten Tiere und Pflanzenarten zu schützen. Wir gehen 
davon aus, dass der Betreiber alle diese Auflagen auch erfüllen 
wird und stimmen dem Antrag zu.

TOP: 4
Anträge zum Haushalt 2025
Es gibt aktuell drei Großprojekte, die für einen Rekordbetrag bei 
den Investitionen im Haushalt 2025 stehen werden. Das wären 
der Ersatzneubau Hort an der Schillerschule, das Gemeinde-
wohnhaus Albert-Einstein Straße und die Flüchtlingsunterkunft. 
Für diese drei Projekte fallen ein Großteil der Kosten an, sodass 
„Einsparungen“ nur in anderen Bereichen möglich sind.
Die Gemeindeverwaltung sieht ein Lichtblick darin, dass in den 
Folgejahren deutlich geringere Investitionen geplant sind. Hier 
sind wir als AFD-Fraktion allerdings anderer Ansicht, nimmt man 
sich nur den Feuerwehr-Bedarfsplan zugrunde. Wir haben für 
2025 keinen Antrag gestellt.

Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des 
Kultur-, Sport- und Partnerschaftsausschusses
am Montag, den 04.11.2024, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1. Bericht der Gemeindebücherei
2. Jahresbericht der Jugendmusikschule
3. Kulturprogramm 2025/2026
4. Städtepartnerschaft Brühl-Ormesson-Weixdorf -Information-
5. Antrag des Sportvereins Rohrhof 1921 e. V. auf Gewährung 

eines Zuschusses für den Erwerb eines Kompaktmähers
6. Antrag des Tennisclubs Brühl 1965 e. V. auf Gewährung eines 

Zuschusses für die Aufbereitung der Tennisplätze
7. Informationen durch den Bürgermeister
8. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
9. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Alles auf 
einen Blick

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Die Gemeinde Brühl beschäftigt rund 250 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den 
unterschiedlichsten Bereichen. Wir pflegen eine offene und freundliche Kommunikation und 
bieten Ihnen als Arbeitgeber des öffentlichen Dienstes einen sicheren Arbeitsplatz mit der 
Möglichkeit zum eigenverantwortlichen und mitgestaltenden Arbeiten.   

Sie suchen genau eine solche Herausforderung? Dann sind Sie bei uns richtig!  
 
Aktuell stellen wir ein:  
 

 Umweltberater (m/w/d) 
 Erzieher (m/w/d) in Teilzeit für den Sonnenschein-Hort 
 Erzieher (m/w/d) in Teilzeit für den Hort am Turm an der Jahnschule 
 Anerkennungspraktikant (m/w/d) und PIA-Auszubildender (m/w/d) 

zum 01.09.2025 für den Hort am Turm an der Jahnschule 
 
Wir bieten Ihnen:  
 

 eine faire Bezahlung nach TVöD 
 30 Tage Urlaub, bezahlte Freizeit-

stunden am Geburtstag, Fasching 
und Kerwe-Montag in Brühl; im 
erzieherischen Bereich weitere zwei 
Regenerationstage 

 Jahressonderzahlung sowie eine 
leistungsorientierte Sonderzahlung  

 Vergünstigungen bei Venice Beach 
und Pfitzenmeier 

 bezuschusstes Deutschlandticket 
 BikeLeasing 
 Betriebliche Altersvorsorge 
 kostenfreie Parkmöglichkeiten  
 …und vieles mehr! 

 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie unter www.bruehl-baden.de  

Werden Sie Teil unseres Teams und senden Sie uns Ihre Bewerbung an die in der 
jeweiligen Stellenausschreibung angegebene E-Mail-Adresse. 

Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!  
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Die Gemeinde Brühl ist ein beliebter Wohnort im Herzen des Rhein-Neckar-Kreises mit über 14.000 Einwoh-
nern und sucht im Rahmen der Nachfolgeplanung zum 01.09.2025 einen Umweltberater (m/w/d) in Vollzeit. 
 
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

 Ansprechpartner für alle Fragen im Bereich Umwelt- und Naturschutz sowohl für Bürgerinnen und 
Bürger als auch für die Verwaltung und den Gemeinderat,  

 Betreuung der Ausgleichs- und CEF-Maßnahmen der Gemeinde Brühl,  
 Mitarbeit bei der Erstellung eines interkommunalen Biotopverbunds,  
 Erstellung von Konzepten zur naturnahen Grünflächenpflege,  
 Betreuung des Umweltförderprogramms der Gemeinde Brühl,  
 Öffentlichkeitsarbeit im Umwelt- und Naturschutz,  
 Altlastenerkundung,  
 Gewässer- und Grundwasserschutz,  
 Mobilität (ÖPNV, Förderung des Radverkehrs) 

Wir wünschen uns von Ihnen: 

 Sie haben einen Abschluss im Studiengang Landschaftsplanung und Naturschutz, Umweltschutz, 
Umweltwissenschaften oder alternativ in Biologie oder Geografie 

 Sie sind eine zuverlässige, engagierte und verantwortungsvolle Persönlichkeit 
 Sie haben ein fundiertes Fachwissen sowie Organisationsgeschick 
 sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Anwendungen 
 Erfahrungen in der öffentlichen Bauverwaltung sind wünschenswert 

 
Wir bieten Ihnen:  

 eine spannende Tätigkeit in einem freundlichen und aufgeschlossenen Team 
 flexible Arbeitszeiten 
 eine Vergütung gemäß TVöD, 30 Urlaubstage und zwei arbeitsfreie Tage am 24. und 31. Dezember  
 bezahlte Freizeitstunden am Geburtstag, Faschingsdienstag und Kerwe-Montag in Brühl  
 Jahressonderzahlung und eine leistungsorientierte Sonderzahlung  
 Vergünstigungen bei Pfitzenmeier/Venice Beach, betriebl. Altersvorsorge, BikeLeasing, u.v.m. 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.  
Bitte senden Sie diese per Mail an bewerbungen@bruehl-baden.de 
 
Für fachliche Fragen stehen Ihnen Bauamtsleiter Reiner Haas unter 06202/2003-600 gerne zur Verfügung. 
 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie unter www.bruehl-baden.de  
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung bevorzugt. 

© pressfoto/Freepik.com  
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Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

KlimaschutzKlimaschutz

Ladesäulenspaziergang durch Brühl –    
Lademöglichkeiten fürs Auto begutachtet

 
Kurz vor dem Start des Ladesäulenspaziergangs mit dem KLIBA E-
Team Bernhard Bruch (links) und Jessica Skowron (re.) an der Lade-
säule auf dem Rathaus-Parkplatz Foto: B. Sehls

Wie und vor allem wo man in Brühl sein Elektrofahrzeug aufla-
den kann, konnten interessierte Bürgerinnen und Bürger beim 
Ladesäulenspaziergang am vergangenen Samstag erfahren. Ge-
meinsam mit der Gemeinde Brühl veranstaltete die Klimaschutz- 
und Energie-Beratungsagentur Heidelberg - Rhein-Neckar-Kreis 
gGmbH (KLiBA) den knapp zweistündigen Rundgang durch 
Brühl.
Start der Veranstaltung war an der E-Carsharing-Station auf dem 
Parkplatz vor dem Brühler Rathaus. Hier konnten die Besucher 
alles zum Anmeldeprozess für die Nutzung des Carsharing-Fahr-
zeugs erfahren und das Fahrzeug auch inspizieren. Das Elektro-
mobilitäts-Team der KLiBA, Jessica Skowron und Bernhard Bruch, 
zeigte, wie die Kommunikation mit der Ladesäule für das Laden 
des Autos funktioniert und informierte über die Benutzung von 
Apps im Bereich der Elektromobilität. Nachdem Klimaschutzma-
nagerin Birgit Sehls demonstrierte, wie einfach die Handhabung 
beim Ladevorgang des Fahrzeugs ist, ging es gemeinsam los, um 
die Ladeinfrastruktur in Brühl zu erkunden.
Hierbei waren nicht nur die öffentlichen Stromtankstellen inter-
essant, sondern insbesondere auch die Möglichkeiten für das La-
den zu Hause. So konnten gleich mehrere private Ladestationen 
von verschiedenen Herstellern besichtigt werden. Ein Ehepaar 
aus Brühl stellte ihre private Wallbox unter ihrem Carport vor, die 
hauptsächlich mit dem eigenerzeugten Solarstrom betrieben 
wird. 

Auch Bürgermeister Dr. Ralf Göck zeigte seine eigene Ladestati-
on, die er von einem Hersteller aus der Region installieren ließ. 
Bei guten Gesprächen mit viel Input zu den verschiedenen Lade-
möglichkeiten konnten alle aufgekommenen Fragen durch das 
Elektromobilitäts-Team der KLiBA beantwortet werden.
In Bezug auf seine öffentlich zugängliche Ladeinfrastruktur ist 
Brühl sehr gut aufgestellt und unter den Kommunen im Rhein-
Neckar-Kreis ganz vorn mit dabei. „Aktuell sind 12 Ladesäulen mit 
insgesamt 21 Normalladepunkten mit Ladeleistungen bis max. 
22 kW und 3 Schnellladepunkte mit Ladeleistungen bis max. 50 
kW gut über das Gemeindegebiet verteilt und über kurze Wege 
erreichbar“, freut sich Bürgermeister Dr. Ralf Göck über die hohe 
Verfügbarkeit an öffentlichen Lademöglichkeiten in Brühl. Dem-
nächst werde das noch mehr, denn auch der Lebensmittel-Dis-
counter in der Ortsmitte und das geplante Schnellrestaurant bei 
der Trendfabrik werden Ladesäulen installieren. „Damit können 
wir uns selbst im Vergleich mit der Touristenstadt Schwetzingen 
sehen lassen“, freut sich der Bürgermeister.
In der aktuellen Auswertung der KLiBA zu Ladeinfrastruktur und 
Carsharing im Rhein-Neckar-Kreis liegt Brühl bei der Anzahl der 
zugelassenen vollelektrischen Fahrzeuge pro Normalladepunkt 
im Vergleich zur Bevölkerungsdichte mit einem Wert von 10,1 
(der Durchschnittswert beträgt 32) schon jetzt an fünfter Stelle 
unter den Kommunen im Rhein-Neckar-Kreis, die mit öffentlicher 
Ladeinfrastruktur ausgestattet sind. Da hier nur die öffentlich zu-
gänglichen Ladepunkte berücksichtigt werden und es in Brühl 
sehr viele private Ladestationen gibt, kommen auf einen Nor-
malladepunkt letztendlich jedoch deutlich weniger Fahrzeuge. 
In Brühl gibt es also prima Möglichkeiten, ein E-Auto aufzuladen.
Das Elektromobilität-Team – Jessica Skowron und Bernhard Bruch 
– informiert und berät unter Telefon 06221 99875-32/-33, E-Mail: 
elektromobilitaet@kliba-heidelberg.de rund um das Thema Elek-
tromobilität.

Einladung zu den nächsten Sitzungen     
der Arbeitsgemeinschaft Klimaschutz
AG Erneuerbare Energien: 
Mittwoch, 13. November 2024 um 17.30 Uhr im Rathaus
AG Nachhaltigkeit: 
Mittwoch, 4. Dezember 2024 um 18.00 Uhr im Rathaus
Alle interessierten Menschen aus Brühl und Rohrhof sind herzlich 
eingeladen, aktiv am Klimaschutz mitzuarbeiten und sich zum 
Thema „Gemeinsam nachhaltigen Klimaschutz in Brühl gestal-
ten“ in den Arbeitsgruppen zu engagieren.
Für Fragen und Anmeldung steht Ihnen die Klimaschutzmana-
gerin Birgit Sehls (Telefon 06202 2003-613, E-Mail: birgit.sehls@
bruehl-baden.de) gerne zur Verfügung.

Photovoltaik-Info-Stand der AG Erneuerbare Energien  
am 8. November 2024
Am Freitag, den 8. November 2024, wird die AG Erneuerba-
re Energien von 17.00 bis 18.00 Uhr mit einem Infostand zum 
Thema Photovoltaik-Anlagen/Balkonkraftwerke im Foyer der 
Festhalle (Hauptstraße 2, 68782 Brühl) präsent sein. Zu Beginn 
der Veranstaltung wird es eine Einführung ins Thema geben. In-
teressierte Bürgerinnen und Bürger können sich dort zum Thema 
informieren und ein Balkonkraftwerk vor Ort besichtigen.

Regional denken -  
Regional handeln
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Brühl setzt bei der Partnerschaft mit Ormesson-sur-Marne auf die Jugend
Bei herbstlicher Witterung fuhr eine 20-köpfige Brühler Delegation zu einer gar nicht unterkühlten Bürgerbegegnung in die französi-
sche Partnerstadt Ormesson-sur-Marne. Auch diese Partnerschaft hat die „Corona-Pause“ gut überstanden, auch wenn die Teilnehmer-
zahlen aus Bürgerschaft und Vereinen gesteigert werden sollen, wie aus der Partnerschaftsausschusssitzung bekannt wurde. 
Man setzt hier auf die „Alumni“, also die früheren Jugendlichen, die den Schüleraustausch in den letzten 20 Jahren genutzt haben, und 
die Jugendlichen und ihre Familien, die jetzt den Schüleraustausch „leben“. Eine Familie nutzte die Bürgerbegegnung und vertiefte 
die Beziehung zu der Gastfamilie ihrer Tochter. Die Brühler Delegation unter der Leitung von Bürgermeister Dr. Ralf Göck umfasste alle 
Altersklassen. Senior war der Mitbegründer dieser Partnerschaft im Jahre 1977, der damalige Bürgermeister Gerhard Stratthaus.
Nach einer ruhigen und problemlosen Busfahrt wurden die meisten Gäste von ihren Gastgebern am „Centre Culturel“ abgeholt und 
verbrachten den Abend in den Gastfamilien. Bei der Ausschusssitzung vertrat die für Kultur zuständige Bürgermeister-Stellvertreterin 
Odile Hugnet die verhinderte Bürgermeisterin Marie-Christine Segui. 
Zusammen mit dem Brühler Kultur- und Partnerschaftsausschuss und dem Brühler Kulturverantwortlichen Jochen Ungerer sowie Kul-
turamts-Mitarbeiterin Katja Rheude, sprach man über die Zukunft der Partnerschaften. Neben Gemeinderätinnen und -räten aus den 
meisten Fraktionen war auch Hauptamtsleiter i.R. Lothar Ertl mit dabei.

 
 Foto: Verwaltung

Am Ende eines intensiven Meinungsaustauschs, der von der Mitarbeiterin des Sozialamtes Isabelle Benkart und der Generalsekretärin 
des Jumelage-Komitees, Sektion Brühl, Marion Balay, übersetzt wurde, waren sich alle einig, dass im nächsten Jahr entgegen bisheriger 
Planungen Ormesson nach Brühl kommt. Demnach fährt Brühl 2026 nach Ormesson und 2027 kommen die französischen Freunde 
nach Brühl, wo dann das 50-jährige Bestehen dieser ältesten Brühler Gemeindepartnerschaft gefeiert werden soll.

 
Nach der Partnerschafts-Ausschuss-Sitzung überreichte Brühls Bürgermeister Dr. Ralf Göck einen großen Geschenkkorb an Bürgermeister-
Stellvertreterin Odile Hugnet. Die bei der Kulturarbeit Mitarbeitenden Jochen Ungerer, Wolfram Gothe, Claude Novaresio, Hans Hufnagel, 
Gründer Gerhard Stratthaus, Michel Parat, Guy Martin, Marion Balay, Blerina Azemi und Morane Blanc-Hug flankieren die beiden  
 Foto: Rheude

Kulturamtsleiter Jochen Ungerer berichtete von der positiven Entwicklung beim Schüleraustausch, der mit neuem Schwung im April 
begonnen habe und im kommenden Februar mit dem Gegenbesuch der französischen Schüler in Brühl fortgesetzt werden soll. 
Er dankte Julia von Conrady und Marianne Schorr von der Marion Dönhoff Realschule für ihre Mitwirkung, während Marion Balay die 
neue Deutsch-Lehrerin am College St. Exupery, Blerina Azemi, vorstellte, die über die bisherigen Aktivitäten und das Konzept dahinter 
berichtete. Dieses sieht den Unterrichtsbesuch an beiden Schulen vor, aber auch mittägliche Ausflüge.
Am Samstag folgten französische Gastgeber und Gäste aus Brühl dem Ruf des sagenumwobenen Schlosses „Vaux le Vicomte“, das 
Nicola Fouquet besaß, der bei dem Sonnenkönig Ludwig XIV in Ungnade fiel und alles verlor. Dies war bei einer individuellen Führung 
per Audio Guide zu erfahren.

PartnerschaftPartnerschaft
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Ein schöner Brauch ist der Ausflug, der diesmal fast alle Beteiligten 
ins Schloss Vaux le Vicomte führte Foto: Rheude

Am Abend trafen Bürgermeisterin Marie-Christine Segui und ihr 
Kollege Dr. Ralf Göck bei einem sehr gut besuchten Gottesdienst 
den Bischof Dominique Blanchet.

 
Bischof Blanchet besuchte Ormesson: Mit in der Pfarrkirche Ormess-
on dabei waren Katja Rheude, Gabriele Rösch, Gerhard Stratthaus 
und Peter Frank (im Hintergrund) sowie die Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck und Marie-Christine Segui Foto: Verwaltung

Später traf man sich in einer urgemütlichen kleinen Pizzeria zu ei-
nem gemeinsamen Essen. Bürgermeisterin Segui freute sich über 
den Besuch aus Brühl, und stellte mit Michel Parat den neuen Vor-
sitzenden des Jumelage-Komites vor, der ebenfalls einige Worte 
an die Gäste richtete. 
Nach einem Besuch des Marktes am Sonntagmorgen in La Varen-
ne traten die Brühler die Heimreise an, die wieder kurzweilig und 
stimmungsvoll verlief. Es war beste, gelöste Stimmung.

Postillion e.V.Postillion e.V.

Was ging ab im Jugendhaus:
Am Dienstag, 22.10., konnten Anfänger/-innen die Grundregeln 
und einige Billard-Tricks lernen.

 
 Foto: Emanuel Kuderna

Freitag, den 25.10. fand dann 
noch ein DJ-Workshop statt. In-
teressierte konnten Einblicke 
in die Technik des Mixens ge-
winnen und gleich selbst ein 
paar Übergänge üben.

Bald im Jugendhaus
Am Montag, dem 04.11., findet 
im Hof des Jugendzentrums 
das Abgrillen statt. Bevor der 
Grill über den Winter einge-
mottet wird, wollen wir ihn 
noch einmal anwerfen und es 
uns gemütlich machen. Neben 
Würstchen wollen wir auch 
noch einige Marshmallows 
verputzen. Ab 15 Uhr ist der 

Jugendtreff geöffnet, um ca. 17 Uhr feuern wir den Grill an.
Aktuelle Infos zu Aktionen und Öffnungszeiten findet man auf 
Insta: mja_bruhl_ketsch

Haus der KinderHaus der Kinder

Frisch gepresster Apfelsaft!

 
 Foto: HdK

In der Woche vom 15. bis zum 
18. Oktober fand im „Haus der 
Kinder“ das alljährliche Apfel-
saft-Keltern statt – und das mit 
großem Erfolg!
Trotz einer kleinen Heraus-
forderung, die zunächst für 
Enttäuschung sorgte, konnte 
die Aktion mit vereinten Kräf-
ten des Teams und der Eltern 
dennoch umgesetzt werden. 
Die Nachricht, dass der Bauer, 
der uns in den vergangenen 
Jahren stets mit seinem Fall-
obst versorgt hatte, dieses Jahr 
nicht liefern konnte, stellte 
uns vor eine unerwartete Auf-
gabe. Doch schnell war eine 

Lösung gefunden: Dank großzügiger Apfelspenden der Eltern 
sowie der Unterstützung aus dem Team standen ausreichend Äp-
fel zur Verfügung, und dem Keltern stand nichts mehr im Wege. 
Mit voller Begeisterung machten sich die Kinder ans Werk. Beim 
Apfelschneiden gab es nicht nur viele strahlende Gesichter, son-
dern auch jede Menge Wissenswertes zu entdecken: Die Kinder 
lernten Spannendes rund um den Apfel, seine Sorten und seinen 
Weg vom Baum bis zum Saft. 
Mit scharfen (aber kindgerechten) Messern ausgestattet, durften 
sie die Äpfel eigenständig halbieren und vierteln, was nicht nur 
feinmotorische Fähigkeiten förderte, sondern gleichzeitig einen 
Einblick in einfache mathematische Aufgaben wie das Teilen und 
Zählen ermöglichte. 
Neben dem Duft der frisch geschnittenen Äpfel sorgte die aktive 
Arbeit am Saftpressen für gute Laune. Am Ende konnten alle stolz 
auf den frisch gepressten Apfelsaft blicken – ein köstliches und 
selbst hergestelltes Erlebnis, das alle Beteiligten in vollen Zügen 
genossen haben.
Dank des Einsatzes und der Unterstützung der Eltern sowie der 
Flexibilität und Kreativität des Teams wurde die Kelter-Aktion zu 
einem vollen Erfolg.
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BüchereiBücherei

 GEMEINDEBÜCHEREI 

BRÜHL 

Ormessonstraße 3 | 68782 Brühl | Tel.: 06202 22000033--553311 | E-Mail: buecherei@bruehl-baden.de 

Neue Bücher warten auf Ihre Ausleihe 
Diese Woche stellen wir Ihnen eine Auswahl unserer neuen Sachbücher vor:    
 

 „Nexus – Eine kurze Geschichte der Informationsnetzwerke von der Steinzeit bis zur künstlichen 
Intelligenz“ von Yuval Noah Harari1: In den letzten 100 000 Jahren hat die Menschheit enorme Macht 
erlangt. Doch trotz all unserer Entdeckungen, Erfindungen und Eroberungen befinden wir uns heute 
in einer existenziellen Krise. Die Welt steht am Rande des ökologischen Zusammenbruchs. Zuhauf 
werden Falschinformationen verbreitet. Und wir stürzen uns kopfüber in das Zeitalter der künstli-
chen Intelligenz – ein neues Informationsnetzwerk, das uns auszulöschen droht. Wenn wir so klug 
sind, warum sind wir dann so selbstzerstörerisch?  

 „Europa – wo bist du?“ von Alex Rühle2: 20.000 Kilometer. 33 Grenzüberquerungen, zahllose Begeg-
nungen. Mit Rucksack und Notizblock bricht der Autor auf, um zu erkunden, was den Kern Europas 
ausmacht. Von Athen aus geht es einmal rundherum, vom Balkan bis Gibraltar, von Portugal bis zum 
Polarkreis, vom Baltikum ins Donaudelta. Seine Route führt ihn an die Ränder und in die Zentren, 
durch die zerklüftete Vergangenheit und mittenrein in die chaotische Gegenwart. Er will wissen, was 
eint und trennt „uns Europäer“? Eindringlich und atmosphärisch dicht zeichnet er ein Porträt von 
Ländern und Menschen, lässt die Gespaltenheit, Schönheit und Kraft dieses Kontinents vor unseren 
Augen entstehen. 

 „Aua! – die Geschichte meines Körpers“ von Axel Hacke3: Wie ist es, seit fünfzig Jahren mit einem 
Pfeifton im Ohr zu leben? Und: Woher kommt er überhaupt? Wie kann eine Einladung zum „Literari-
schen Quartett“ zu einer Knieverletzung führen? Wie bricht man sich beim Meditieren einen Knochen? 
Axel Hacke weiß es und erzählt in diesem Buch die Geschichte und Geschichten seines eigenen Kör-
pers, vom Standpunkt eines Mannes in der zweiten Hälfte der Sechziger ausgesehen: Es geht um die 
Gebrechen, aber auch um die Triumphe des Körpers und um das große, nie nachlassende Staunen 
über das Funktionieren desselben. Axel Hacke sucht nach Antworten auf einige alte Fragen – und 
gewährt Einblicke in das Banale und Geheimnisvolle, das Rührende und Großartige, das Lustige und 
das Fürchterliche, das Schöne und das Abstoßende, seines eigenen Körpers und letztlich unser aller 
Körper.  

Aktuelle Neuerscheinungslisten auf der Bücherei-Website  
Die aktuellen Neuerscheinungslisten finden Sie auf der Website der Bücherei 
unter der Rubrik „Aktuelles“. Dort können Sie ebenfalls alle rückliegenden 
Neuerscheinungslisten des Jahres 2023 einsehen.  

  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

 

Literaturverzeichnis 
1 buecher.de GmbH & Co. KG­Online (2024): „Nexus“ von Yuval Noah Harari. URL: https://www.buecher.de/artikel/buch/ne­
xus/69838175/, zuletzt abgerufen am 29.10.2024 
2 buecher.de GmbH & KG­Online (2024): „Europa – wo bist du?“ von Alex Rühle. URL:  https://www.buecher.de/artikel/buch/eu­
ropa­wo­bist­du/69880355/, zuletzt abgerufen am 29.10.2024 
3 buecher.de GmbH & Co. KG­Online (2024): „Aua!“ von Axel Hacke. URL:  https://www.buecher.de/artikel/buch/aua/70379197/, 
zuletzt abgerufen am 29.10.2024 
 

      

Öffnungszeiten:  
Mo:  10-12 Uhr u. 14-18 Uhr 
Mi:   12-19 Uhr  
Fr:    9-12 u. 14-17 Uhr 
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Kindergarten St. Lioba BrühlKindergarten St. Lioba Brühl

Herbstausflug in den Schwetzinger Schlossgarten
Gemeinsam ging es für unsere „Riesen“, den Kindern, im letzten 
Kindergartenjahr mit dem Bus zum Schlossgarten nach Schwet-
zingen. Dort angekommen stärkten wir uns erst einmal mit einem 
leckeren Frühstück im Tempel der Athene und danach wurde der 
Schlosspark erkundet. Wir bestaunten die schön geschnittenen 
Bäume und Büsche, die Moschee und auch ein paar Eichhörnchen 
wurden entdeckt, die an den Bäumen entlang huschten. Danach 
ging es weiter zum Tempel des Apollo und unterwegs wurden eif-
rig Kastanien, Eicheln und Buchecker gesammelt, mit denen im 
Kindergarten dekoriert und gebastelt werden kann. Unterwegs 
konnten wir noch Graureiher, Enten und Wildgänse bestaunen. 
Die Kinder bemühten sich leise zu sein, um die Tiere nicht zu stö-
ren. Alle waren begeistert vom Ende der Welt und nachdem wir 
uns auch das Badehaus von Carl Theodor angesehen hatten, ging 
es wieder zur Bushaltestelle und zurück in den Kindergarten.
Beim Mittagessen wurde den anderen Kindern von unserem tol-
len Tag erzählt und festgestellt, dass wir diesen Ausflug gerne 
noch einmal wiederholen möchten.
Text und Foto: Lisa Hoppner

 
 Foto: Lisa Hoppner

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Demnächst in der VHS
Sternstunden an der VHS: Die Vielfalt der Sterne
Aktionstag am Samstag, 16. November
Mit einer kleinen Kursauswahl möchte die VHS auf die Advents-
zeit einstimmen. Neben einem Sternebastelkurs für Erwachsene 
gibt es für Kinder Entspannungsworkshops, Vorlese-Stunden, 
eine Kreativ-Werkstatt, eine Waffelbäckerei und musikalische 
Kostproben von Schüler:innen der Musikschule Schwetzingen, 
gerne auch zum Mitmachen.
Für die Entspannungsworkshops für Kinder und den Sternebas-
telkurs für die Erwachsenen ist eine Anmeldung erforderlich, da 
nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist.
Bei Kerzenschein und umgeben vom Duft frisch gebackener 
Waffeln werden im Kurs für Erwachsene verschiedene dekorative 
Sterne gefaltet, mit denen man seinem Heim ein weihnachtliches 
Flair verleihen kann. Die Auswahl reicht von einfach gefalteten 
Exemplaren bis hin zum anspruchsvollen Bascetta-Stern.
Am Info-Abend am Mittwoch, den 6. November, um 18.30 Uhr 
werden die verschiedenen Modelle sowie das erforderliche Mate-
rial vorgestellt, deshalb ist eine Anwesenheit unbedingt erforder-
lich und dazu sollte man sich vorher anmelden.

Die Teilnahme an allen Kursen und Workshops am 16. November 
ist frei, lediglich bei den Bastelkursen für Kinder und dem Sterne-
bastelkurs für Erwachsene entstehen Materialkosten.
„Was ist schon normal - Un p‘tit truc en plus“ (frz. OmU)
Komödie; 1 Std. 39 min; FSK 6
Um der Polizei zu entkommen, müssen Paulo (Artus) und sein Va-
ter (Clovis Cornillac) auf der Flucht in einem Ferienlager für junge 
Erwachsene mit Behinderungen Zuflucht suchen, indem sie sich 
als Bewohner und deren Sonderpädagoge ausgeben. Das ist der 
Beginn von Ärger und einer großartigen menschlichen Erfah-
rung, die sie für immer verändern wird.
Montag, 11.11., 19.30 Uhr im Central-Kino in Ketsch
Kurfürst Carl Theodor - Großer Kurfürst und noch   
größerer Mäzen
Eine kleine Kulturgeschichte der Pfalz
Vortrag beim Seniorentreff
Montag, 11.11., 15.30-16.30 Uhr im Siegwald-Kehder-Haus in Of-
tersheim
Eintritt frei
Gut informiert bei Trennung und Scheidung
Der Vortrag gibt eine Übersicht über die Folgen von Trennung 
und Scheidung. Das gesetzliche System zur Regelung von elter-
licher Sorge, Umgang, Unterhalt, Zugewinn, Versorgungsaus-
gleich sowie Hausratsteilung wird in einem Überblick vorgestellt. 
Den Teilnehmenden soll dadurch die Möglichkeit gegeben wer-
den, zügig zu erfassen, ob und ggf. wo es für die eigene Lebenssi-
tuation Handlungsbedarf gibt.
Dienstag, 12.11., 18.30-20 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 07. November
Maria Callas - Promadonna Assoluta
Vortrag beim VHS-Treff
Mittwoch, 13.11., 15-16.30 Uhr in der VHS
Was hilft bei Diabetes mellitus?
Arzt-Patienten-Forum in Zusammenarbeit mit der Kassenärztli-
chen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW)
Donnerstag, 14.11., 19-20.30 Uhr in der VHS
Abendkasse
Digitalisierung/Scannen von Dokumenten als PDF-Datei
In diesem Kurs wird erklärt, wie man Dokumente, Rechnungen, 
Schadensmeldungen, Rezepte, Medikamentenpläne usw. auf 
dem PC, Tablet oder Smartphone einscannen und archivieren so-
wie an Behörden digital weiterleiten kann.
2 x donnerstags, ab 14.11., 9.30-11 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 11. November
Endlich aufräumen!
Aufräumen?! Jeder weiß, wie notwendig das ist, aber wer tut es 
schon gern? Dabei wäre es vielleicht doch mal wieder dran. Bü-
cher gibt es genug dazu. Aber was ist es, was mich persönlich 
davon abhält, aufzuräumen? Und wie bändige ich den inneren 
Schweinehund? Welche Bereiche des Lebens könnten noch auf-
geräumt werden? Das Ordnungschaffen ist ein weites Feld.
Samstag, 16.11., 10-12.15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 12. November
Foto-Spaziergang: scharf - unscharf
Fotos müssen scharf sein! Dieser Leitsatz gilt natürlich für die 
meisten Fotos, die wir im Alltag machen. Aber nicht für alle. Wir 
trainieren den Umgang mit gewollter fotografischer Schärfe oder 
Unschärfe, indem wir von jedem Motiv ein scharfes und ein un-
scharfes Bild machen und intensivieren dabei unsere fotografi-
sche Sensibilität.
Samstag, 16.11., 10-16.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 14. November
Yoga für neue Energie und Lebensfreude
Wenn Müdigkeit, Stress und Spannung am Ende einer Woche ei-
nen aus der gesunden Balance zwischen An- und Entspannung 
bringen, ist es höchste Zeit, wieder gegenzusteuern. Man hat 
selbst ganz viel in der Hand. Gemeinsam wird dem Stress die rote 
Karte gezeigt. 



14 |  Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 2. November 2024 · Nr. 44

Weitere Feuerwehrmänner und -frauen kümmern sich indes um 
die Brandbekämpfung. Sie machen den Brandherd ausfindig und 
löschen die Flammen ab, während weiter nach den Vermissten 
gesucht wird.
Die Sicht ist schlecht – um die Übung realistischer zu gestalten, ist 
die Halle mit künstlichem Rauch vernebelt. In der Dunkelheit sind 
die Dimensionen des großen Lagerraums nur schwer einzuschät-
zen. Abschnittsweise machen sich die Trupps auf die Suche – und 
finden die verletzten Personen.
Plötzlich wird einer der Kameraden unter Atemschutz bewusst-
los, kippt einfach um. Jetzt ist schnelles Eingreifen gefragt. Der 
Sicherheitstrupp steht genau für solche Atemschutznotfälle be-
reit und macht sich gleich auf den Weg. Gemeinsam tragen sie 
den Feuerwehrmann nach draußen, wo er vom Rettungsdienst 
versorgt wird.
Bei Brandeinsätzen spielt die Hygiene an der Einsatzstelle eine 
entscheidende Rolle. Bei der sogenannten Schwarz-Weiß-Tren-
nung werden kontaminierte Kleidung und Materialien noch an 
der Einsatzstelle ausgezogen und zum Waschen verpackt. So soll 
verhindert werden, dass krebserregende Schadstoffe bis ins hei-
mische Schlafzimmer getragen werden. Ein Teil der Mannschaft 
baut dazu ein mobiles Waschbecken samt Schuhputzanlage und 
ein aufblasbares Zelt zum Umziehen auf.
Nach rund zwei Stunden ist das Feuer gelöscht und alle Personen 
aus dem Gebäude gerettet. Nach einer gemeinsamen Begehung 
des Objekts findet die Übung im Gerätehaus in Brühl ihren Ab-
schluss.
Wir bedanken uns bei „Küchen Aktuell“ für die Bereitstellung des 
Übungsobjektes.

Mitteilungen  
anderer  Behörden

LandratsamtLandratsamt

Kreisjugendamt bietet am Freitag, 8. November, eine 
Informationsveranstaltung zum Thema Kindertagespflege 
im Landratsamt in Heidelberg an
Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises lädt wieder zu einer 
kostenlosen Informationsveranstaltung zur Kindertagespflege 
ein. Diese findet am Freitag, 8. November, von 9.30 bis etwa 11 
Uhr im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis (Kurfürstenanlage 38 - 40 
in Heidelberg) im Sitzungssaal 5. OG statt.
Die kostenlose Infoveranstaltung richtet sich an interessierte Per-
sonen, die sich über die Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater 
informieren wollen. 
An dem Vormittag wird ein erster Überblick über die rechtlichen, 
finanziellen und pädagogischen Rahmenbedingungen vermit-
telt sowie über die Möglichkeit der Qualifizierung in der Kinder-
tagespflege informiert. 
Die Betreuung findet vorwiegend im Haushalt der Tagespflege-
person statt. Sie kann aber auch in anderen geeigneten Räumen 
oder im Haushalt der Eltern stattfinden.
Wer Kinder in Tagespflege betreuen will, benötigt grundsätzlich 
die Erlaubnis des Jugendamtes zur Kindertagespflege. Tagesel-
tern sollen die Fähigkeit haben, auf die individuellen Bedürfnisse 
der ihnen anvertrauten Tageskinder einzugehen und sie alters-
entsprechend zu fördern. 
Geeignet sind Menschen, die sich durch ihre Persönlichkeit, Sach-
kompetenz und Kooperationsbereitschaft mit den Eltern und 
dem Jugendamt auszeichnen sowie über kindgerechte Räum-
lichkeiten verfügen. Eine weitere Voraussetzung für die Tätigkeit 
und die Erteilung der Erlaubnis zur Kindertagespflege ist die er-
folgreiche Teilnahme an einem Qualifizierungskurs.

INFO: Anmeldungen für diese Informationsveranstaltung sind 
unter der Telefonnummer 06221/522-2189 möglich.

Sanfte und dehnende Körperübungen, vitalisierende Atemübun-
gen, Mudras (Handgesten), Mantras (positive Mentalübungen) 
und Entspannungsreisen begleiten die Teilnehmer an vier Sams-
tagen ins Wochenende.
4 x samstags, ab 16.11., 10-12.15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 14. November
Workshop: Karma-Yoga
In der Yoga-Philosophie ist Karma das Gesetz von Ursache und 
Wirkung. Karma-Yoga ist das Yoga der Tat. In diesem Workshop 
beschäftigen wir uns mit den vier Yoga-Pfaden und wie wir Kar-
ma-Yoga in unseren Alltag integrieren können. Nach einem theo-
retischen Input meditieren wir gemeinsam und praktizieren eine 
Yoga-Sequenz zur Selbstverwirklichung durch Achtsamkeit.
Samstag, 16.11., 10-12 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 13. November

Freiwillige Feuerwehr BrühlFreiwillige Feuerwehr Brühl

26. Oktober 2024, Hauptübung Feuerwehr

 
 Foto: Feuerwehr Brühl/Drees

Dicker Rauch erfüllt die Lagerhalle im ersten Obergeschoss des 
„Küchen Aktuell“ im Rennerswald, das Piepsen von Rauchmel-
dern ist zu hören. Von außen wirkt das Gebäude ruhig – keine 
Flammen, kein Rauch. Doch drinnen breitet sich das Feuer aus, 
greift auf Möbelstücke und Regale über.
Die Einsatzkräfte der Feuerwehren Brühl und Ketsch sind schnell 
vor Ort. Obwohl das Szenario bei der Hauptübung am Samstag-
abend fiktiv ist, läuft alles wie im Realfall: Zeitlich versetzt kom-
men die Fahrzeuge mit Blaulicht und Sirene am Einsatzort an 
und die Gruppenführer verschaffen sich einen Überblick über die 
Lage. Die Wehren aus Brühl und Ketsch arbeiten seit vielen Jahren 
interkommunal zusammen. Tagsüber rücken sie bei bestimmten 
Alarmstichworten direkt zusammen aus – wie beispielsweise dem 
Brand des Wohnhauses in Ketsch im August. Die Hauptübung fin-
det daher jedes Jahr gemeinsam statt.
Nachdem die Brandmeldeanlage ausgelöst hat, müssen die 
Einsatzkräfte zunächst die piepsenden Melder im weitläufigen 
Gebäudekomplex verorten. In der Brandmeldezentrale finden 
die Führungskräfte rasch den betroffenen Bereich, während die 
Mannschaft draußen die Wasserversorgung vorbereitet.
Die Ausgangslage der Übung ist folgende: Diebe sind nach La-
denschluss bei „Küchen Aktuell“ eingebrochen und wollten ihre 
Spuren mit einem Brand verwischen. Beim Zünden kam es zu ei-
ner Verpuffung und die Flammen gerieten außer Kontrolle.
Mit Atemschutz betreten die ersten Kräfte das Gebäude. Auf dem 
Weg zum Feuer finden sie auf der Treppe eine verletzte Person. 
Es wird klar, dass sich noch drei weitere Menschen in Gefahr be-
finden. Die Verletzten werden von Mitgliedern der Jugendfeuer-
wehr gemimt, die teilweise bewusstlos unter Regalen liegen. Es 
dauert nicht lange, da tragen Einsatzkräfte die nächste Person 
aus dem Gebäude. 
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„Was Sie über Vorsorgevollmacht & Co. wissen sollten“:
Infoveranstaltung der Betreuungsbehörde des Rhein-Neckar- 
Kreises am Freitag, 8. November im Bürgerbüro der Gemeinde 
Altlußheim
Geraten Menschen plötzlich durch einen Unfall oder eine Erkran-
kung in die Situation, ihre Interessen nicht mehr selbstbestimmt 
wahrnehmen und verwirklichen zu können, müssen andere diese 
Verantwortung übernehmen. Selbst nahe Angehörige sind hier-
zu gesetzlich nicht befugt. Dies gilt bereits ab dem 18. Lebensjahr.
Über die Möglichkeiten der selbstbestimmten Vorsorge in Form 
einer Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung oder Patienten-
verfügung sowie das Ehegattennotvertretungsrecht können sich 
Interessierte informieren.
Die Betreuungsbehörde im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bie-
tet hierzu in Kooperation mit dem Betreuungsverein SKM Rhein-
Neckar am Freitag, 8. November ab 17 Uhr im Bürgerbüro der 
Gemeinde Altlußheim (Rathausplatz 1, 68804 Altlußheim) eine 
kostenlose Infoveranstaltung an.
Die Bevölkerung ist zu diesem Informationsabend herzlich ein-
geladen.
Um Anmeldung unter der Telefonnummer 06221/522-1479 oder 
per E-Mail an T.Scholl@Rhein-Neckar-Kreis.de wird gebeten.

„Leben und älter werden im Rhein-Neckar-Kreis“ 
Seniorenwegweiser neu aufgelegt
Welche Beratungs- oder Hilfsangebote stehen bei Unterstüt-
zungs- bzw. Pflegebedarf zur Verfügung? An wen können sich 
sorgende Angehörige wenden? Welche Wohnformen sind pas-
send für das Alter? Welche Freizeitmöglichkeiten haben ältere 
Menschen im Rhein-Neckar-Kreis? Wo können sich Seniorinnen 
und Senioren ehrenamtlich engagieren? Diese und viele weitere 
Fragen beantwortet der aktualisierte Wegweiser „Leben und älter 
werden im Rhein-Neckar-Kreis“.
Die Publikation wurde durch den Kreisseniorenrat des Rhein-
Neckar-Kreises e. V. in Zusammenarbeit mit dem Mediaprint-Info-
Verlag erarbeitet. Die Neuauflage 2024 umfasst 100 Seiten mit 
wertvollen Tipps und Hilfen rund um das Leben im Alter. Informa-
tionen zum seniorengerechten Wohnen und zur finanziellen Un-
terstützung sind dabei ebenso enthalten wie Gesundheits- und 
Rehabilitationsangebote und ambulante und stationäre Pflege-
einrichtungen im Kreis. Neu aufgenommen wurden darüber hin-
aus die wichtigen Themen Hospiz- und Palliativversorgung.
Die Bereitstellung vieler Inhalte in Leichter Sprache – ein Allein-
stellungsmerkmal des Wegweisers – ermöglicht es nicht nur älte-
ren Menschen, sondern auch Personen mit Lernschwierigkeiten 
oder eingeschränkten Deutschkenntnissen, komplexere Informa-
tionen besser zu verstehen.
„Wir sind gemeinsam stolz, dass wir nun die ersten Hefte der 
8.000 Exemplare umfassenden 4. Auflage in Händen halten und 
wir diese auch mit neuem Logo präsentieren können. Wir danken 
allen Unterstützern, mit deren Hilfe diese Broschüre entstehen 
konnte“, so die Vorsitzende des Kreisseniorenrats, Elisabeth Sauer.
Auch der Sozialdezernent des Rhein-Neckar-Kreises, Fabian 
Scheffczyk, zeigte sich erfreut über die Neuauflage des Senioren-
wegweisers: „Im Rhein-Neckar-Kreis gibt es eine Vielzahl von An-
geboten, Einrichtungen, Diensten und Initiativen für Seniorinnen 
und Senioren. 
Die große Nachfrage nach der Broschüre macht deutlich, wie 
wichtig es ist, den Menschen in unserem Landkreis einen Leitfa-
den und eine Orientierungshilfe für alle Lebenssituationen an die 
Hand zu geben.“
Der Wegweiser ist kostenlos erhältlich in den 54 Rathäusern der 
Kreiskommunen, im Landratsamt in Heidelberg, beim Pflege-
stützpunkt, in vielen Krankenhäusern der Region sowie bei wei-
teren Institutionen. Bezogen werden kann er auch direkt über die 
Geschäftsstelle des Kreisseniorenrats e. V. in der Villa Menzer, Dils-
berger Straße 2, 69151 Neckargemünd, Telefon: 06223 8681223, 
E-Mail: in-fo@kreisseniorenrat-rnk-ev.de und steht unter www.
kreisseniorenrat-rnk-ev.de und www.rhein-neckar-kreis.de/kreis-
seniorenrat zum Download zur Verfügung.

AVRAVR

Schadstoffmobil der AVR Kommunal     
ist am Dienstag, den 12.11.2024 in Brühl
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umwelt-
gefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der 
AVR Kommunal AöR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt 
werden. Am Dienstag, den 12.11.2024, können die Bürgerinnen 
und Bürger Schadstoffe von 14:00 - 17:00 Uhr, auf dem Meßplatz 
in der Friedrich-Ebert-Straße beim Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritz-
mittel, Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus 
Haushalten werden bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüb-
lichen Mengen angenommen.
Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil angenom-
men, da sie keine Schadstoffe enthalten. Diese Farben gehören 
ausgehärtet in die Restmülltonne. Die leeren Behälter können 
über die Grüne Tonne plus entsorgt werden. Leere Farb-, Lackdo-
sen und -eimer sowie leere Spraydosen gehören ebenfalls in die 
Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Original-
verpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, 
außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg 
und nicht größer als 30 l sein.

5. Kleidertauschbörse der AVR Kommunal
Tauschen statt kaufen! Kleidertauschbörse geht in die fünfte 
Runde. Parallelveranstaltung in der KLIMA ARENA.
Am Samstag, den 23. November 2024, lädt die AVR Kommu-
nal von 11:00 bis 14:00 Uhr zur fünften Auflage ihrer belieb-
ten Kleidertauschbörse ein.
Nachhaltigkeit leicht gemacht! Im Sinne der Abfallvermeidung 
und Ressourcenschonung können Bürgerinnen und Bürger gut 
erhaltene Kleidungsstücke oder Accessoires mitbringen und da-
für neue Fundstücke mit nach Hause nehmen.
Wann? Samstag, 23. November 2024, von 11:00 bis 14:00 Uhr
Wo? Verwaltungsgebäude der AVR, Dietmar-Hopp-Straße 8 in 
Sinsheim
Achtung, Regeländerung: Es können statt wie bislang fünf, 
diesmal maximal zehn Teile zum Tausch mitgebracht werden. Im 
Gegenzug darf jeder bis zu zehn Teile mit nach Hause nehmen. 
Neben Damen- und Herrenkleidung wird es auch einen extra Be-
reich für Kinderbekleidung geben. Die Abgabe und das Tauschen 
von Bekleidung sind während des gesamten Zeitraums möglich. 
Auf diese Weise kommt immer etwas Neues hinzu.
Katja Deschner, Vorständin der AVR Kommunal, erklärt: „Mit der 
Kleidertauschbörse möchten wir den Menschen eine einfache 
Möglichkeit bieten, nachhaltiger zu konsumieren und Abfall zu 
vermeiden. Oftmals hängen ungenutzte Kleidungsstücke im 
Schrank, die andere gut gebrauchen können.“
Die Kleidertauschbörse wird von der Carl-Orff-Schule kulinarisch 
begleitet, die die Besucherinnen und Besucher mit einem selbst 
gebackenen Kuchenbuffet und anderen Leckereien verwöhnt. 
„Der Tausch bringt nicht nur den Kleiderschrank auf Vordermann, 
sondern fördert auch die Gemeinschaft. Die Kleidertauschbörse 
ist für uns mittlerweile zu einer Herzensangelegenheit gewor-
den“, betont Katja Deschner.
Der Eintritt ist für alle Gäste wie immer kostenlos. Am Veranstal-
tungsort gibt es ausreichend Parkplätze direkt am Gebäude und 
einen barrierefreien Zugang zur Kleidertauschbörse im Erdge-
schoss.
Parallelveranstaltung in der KLIMA ARENA: Den textilen Kreis-
lauf hautnah erleben kann man „nebenan“ in der KLIMA ARENA. 
Dort findet ebenfalls am 23. November von 12:00 bis 15:00 Uhr 
die „Kostenfreie Mitmachaktion zum textilen Kreislauf“ statt. Alle 
Besucherinnen und Besucher sind herzlich eingeladen, vorbeizu-
kommen und mitzumachen. Ab 15:00 Uhr: mit dem Abendtarif 
50 % Nachlass auf den Eintritt in die KLIMA ARENA.
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Es wurde deutlich, dass gleich, was im Leben gerade ansteht – ob 
in Freude oder Sorge – die Jugendlichen darauf vertrauen dür-
fen, dass Gott bei ihnen ist und sie begleitet. Diese bestärkende 
Zusage wird den Jugendlichen im Sakrament der Firmung zuge-
sprochen.
Am Sonntag, den 10.11.2024, wird um 10.00 Uhr in St. Se-
bastian, Ketsch der Firmgottesdienst mit Erzbischof Stephan 
Burger gefeiert.
Die Kirche wird ab 09.15 Uhr geöffnet sein. Die ganze Gemeinde 
und alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Ein besonderes Dankeschön für die Planung und Durchführung 
der Vorbereitungszeit gilt dem Firmteam bestehend aus Anna-
Sophia Hoffmann, Charlotte Brinkmann, Cella Vomstein, Amélie 
Trapp und Luc-Pascal Hoffmann.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

04.11.24 
 

19.00 Uhr  
 

Central Kino Ketsch 
Enderlestr. 24a 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Im Gespräch: 
Petra Schaab 
Mitarbeiterin SKM Bruchsal 
 
Eintritt: 6,50 € 

Zum Film: 
 

Mit Liebe und Vernunft haben 
die Eltern ihren Sohn erzogen. 
Nichts in ihrem Leben deutete 
darauf hin, dass er eines 
Tages zu einem Mörder 
werden würde. Von einem auf 
den anderen Tag ist die 
Schuld des Sohnes in das 
Leben seiner Eltern hereinge­
brochen. 
Auch nach Jahren rotieren  
Fragen in ihrem Kopf und 
keine Antwort scheint zu 
passen.  

Sternsingeraktion 2024/25

Bald ist es wieder so weit, die 
Vorbereitungen für die Stern-
singeraktion 2024/25 begin-
nen:

Wir suchen Euch, Kinder ab 6 Jahren, die an den Lauftagen vom 
4.-6. Januar 2025 als Sternsinger verkleidet vor den Häusern in 
Brühl und Brühl-Rohrhof singen, den Segen bringen, für das dies-
jährige Sternsingerprojekt
Erhebt eure Stimme! – Sternsingen für Kinderrechte
sammeln und am 5. Januar den Sternsingergottesdienst mit uns 
gestalten.
Termine:
11.12. Kleiderprobe 17-19 Uhr
03.01. Königstreffen 16-18 Uhr
05.01. Sternsingergottesdienst 9.30 Uhr
Wir brauchen auch Euch:
Begleiter/innen: ab 14 Jahren
Köchinnen und Köche: die, an den Lauftagen, eine Gruppe bei 
sich zu Hause mit einem Mittagessen versorgen
Seid dabei! Helft bei der Unterstützung der Sternsingerprojekte 
für Kinder weltweit!

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-KetschKatholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Gottesdienste
02.11. Samstag – Allerseelen
18:00 St. Michael Messfeier mit Totengedenken (KT)
03.11. – 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS
LL: Dtn 6,2-6 Hebr 7,23-28 Ev: Mk 12,28b-34
10:30 St. Sebastian Messfeier (KT)
05.11. Dienstag
18:00 St. Sebastian Messfeier (KT)
06.11. Mittwoch – Hl. Leonhard
10:00 Sen.-Wohnen 
 Pro-Sen. B Messfeier (KT)
10:30 Avendi Ketsch Wortgottesdienst (HW)
10:45 B+O Sen.-Zen-
 trum B Messfeier (WS)
08.11. Freitag
17:00 St. Sebastian Martinsfeier mit den Kindergarten-
  kindern des Kiga St. Bernhard (NW)
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet
18:00 Hl. Schutzengel Messfeier (KT)
09.11. Samstag – Weihetag der Lateranbasilika  
14:30 Hl. Schutzengel Taufe Mila Gleich (HW)
18:00 Hl. Schutzengel Messfeier (CM)
10.11. – 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS
LL: 1 Kön 17,10-16 Hebr 9,24-28 Ev: Mk 12,38-44 od. Mk 12,41-44
10:00 St. Sebastian Messfeier zur Feier der Firmung
  durch Erzbischof Stephan Burger 
  (Erzbischof, HW,CM,EB)
Abkürzungen der Liturgen:
UL: Pfarrer Uwe Lüttinger / CM: Pfarrer Christian Müller / KT: Pater 
Kurian Thomas Kattamkottil / EB: Pfarrer i. R. Erwin Bertsch / WS: 
Pfarrer i. R. Walter Sauer / HW: Diakon Heiko Wunderling / NW: 
Gemeindereferentin Nathalie Wunderling
Firmung 2024
Seit März bereiten sich 58 Jugendliche und zwei Erwachsene auf 
den Empfang des Firmsakramentes vor. Überschrieben war diese 
Zeit mit der Frage: „Was nutzt mir als junger Mensch der Glaube 
an Gott und die Gemeinschaft der Kirche für mein Leben?“
Abwechslungsreich, spannend und vor allem nah am Leben der 
jungen Menschen waren die Treffen gestaltet. Der Leistungs-
druck, dem die Jugendlichen in Schule, Ausbildung und Beruf 
ausgesetzt sind, stand ebenso im Blickfeld wie die wichtigen Ent-
scheidungen, die gerade in dieser Lebensphase anstehen. Dass 
man den Idealvorstellungen unserer heutigen Zeit nicht immer 
entsprechen kann und muss, war Teil eines weiteren Treffens. Ein-
drücklich hierbei waren die Schilderungen von Rudi Bamberger, 
dem Behindertenbeauftragten von Brühl. Er organisierte einige 
Rollstühle, sodass die Firmanden/innen selbst erleben durften, 
wie so manch kleine Stufe zum unüberwindbaren Hindernis wird.
Tief berührt zeigten sich die Jugendlichen von der Taize-Andacht 
bei Musik und Kerzenschein in der dunklen St.-Sebastian-Kirche.
Auch das Thema „Freundschaft und Liebe“ wurde besprochen. 
Zwei Ehepaare aus unserer Kirchengemeinde – eines hiervon fast 
60 Jahre lang verheiratet, standen den Jugendlichen zu diesem 
Thema Rede und Antwort.
In der Trauerhalle auf dem Friedhof fand ein Treffen zum Umgang 
mit Tod und Trauer statt. Das Bestattungsinstitut Rathmann aus 
Ketsch und Pfarrer Bertsch berichteten von ihren Aufgaben und 
den damit verbundenen Tätigkeiten. Die Fragen der Jugendli-
chen hierzu fanden fast kein Ende.
Fast 160 junge Menschen aus der neuen Kirchengemeinde „Mitt-
lere Kurpfalz“ kamen im Sommer zu einem Gottesdienst und an-
schließendem Grillfest in den Pfarrgarten Ketsch. 
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Erhaltet mit uns die schöne Tradition!
Anmeldungen erhalten die Kinder der Grundschulen im Religi-
onsunterricht. Die Anmeldung ist auch im Pfarrbüro erhältlich 
oder einfach über sternsinger-bruehl@gmx.de möglich.
Wir bitten um Rückgabe bis 08. November im Pfarrbüro oder un-
ter sternsinger-bruehl@gmx.de.
Wir freuen uns auf Euch
-Euer Sternsingerteam-

Ökumenische NachrichtenÖkumenische Nachrichten

Einladung zum ökumenischen Mitmach-Wortgottesdienst
Mittwoch, 13.11.2024, 19:00 Uhr, evang. Kirche Brühl  
„Starke Frauen“
Starke Frauen – das sind nicht nur Heilige. Starke Frauen gab es 
zu allen Zeiten. Im kirchlichen Leben, in der Politik und im realen 
Leben.
Das Liturgieteam Brühl-Ketsch lädt zu Begegnungen und Lebens-
geschichten ein, zum Austausch im Hier und Jetzt unter uns.
Die musikalische Begleitung übernimmt Claus Heim in bewährter 
Weise.
Zum gemütlichen Ausklang bei herbstlichem Getränk und ange-
regten Gesprächen sind alle Besucher herzlich eingeladen.

 

 
 

 

 
MACH MIT! 

Mach mit 

WORTGOTTESDIENST 
 13.11.2024 

  

Zum Thema  
„Starke Frauen“ 

    mit dem Liturgieteam  
Brühl-Ketsch    

um 19.00Uhr 
   ev.Kirche Brühl 

    anschließend gemütliches 
Beisammensein 

 

 

 
Leitung: Liturgie Team Brühl -Ketsch 
Musik: Claus Heim 

Ökumenische Abendandacht zur Wochenmitte –   
Auf der Suche nach Stille
In der Unruhe unseres Alltags brauchen wir Zeiten der Sammlung 
und Stille. Wir sehnen uns nach einem Raum, um innere Ruhe zu 
finden, damit wir gestärkt in die restliche Woche gehen können.
Für Sie bereit – offen und einladend steht die Tür zu unserer klei-
nen Evangelischen Kirche in Brühl, Kirchenstraße.
Hier finden jetzt wieder jeden Mittwoch um 19 Uhr halbstün-
dige Abendandachten für alle Menschen, unabhängig von ihrer 
Konfession, statt.
Zur Besinnung anregende Texte, leise Musik, Gebete, gemeinsa-
mes Singen sowie längere Zeiten der Stille sollen zur inneren Ein-
kehr verhelfen und Gottes Nähe spüren.

Die Andachten werden abwechselnd von einzelnen Ehrenamtli-
chen der Kirchengemeinde vorbereitet und gestaltet. Einmal im 
Monat wird die Andacht von Hauptamtlichen gehalten.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen – Ihr Abendandachtsteam

Evangelische Kirchengemeinde BrühlEvangelische Kirchengemeinde Brühl

Gottesdienste und Termine
Sonntag, 3. November– 23. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr Ev. Kirche Ketsch Gottesdienst mit 
    Pfrin. Noeske
WOCHENSPRUCH (23. So. n. Trinitatis)
Dem König aller Könige und HERRN aller Herren, der allein Un-
sterblichkeit hat, dem sei Ehre und ewige Macht!
1. Tim 6,15b.16a.c
Montag, 4. November
18:30 Uhr Gemeindezentrum Probe des Kirchenchors
Dienstag, 5. November
15:00 Uhr  Gemeindezentrum Frauenrunde – Themen-

nachmittag „An die unsterbliche Geliebte – Rätsel 
um Beethovens Frauen“, ein Vortrag mit Bildern 
und Musik. Referent: Prof. Heinz Acker

19:00 Uhr  Ev. Kirche Männerkreis – Themenabend „Die 
Lieder des Paul Gerhardt“ mit Ekke Spindler

Mittwoch, 6. November
14:00 Uhr Gemeindezentrum Altentreff
19:00 Uhr Ev. Kirche  Ökumen. Wochenandacht
20:00 Uhr Gemeindezentrum Probe Chor InTakt
Donnerstag, 7. Oktober
19:00 Uhr Gemeindezentrum Probe Bläserkreis
Freitag, 8. November
14:00 Uhr Gemeindezentrum Café Vergissmeinnicht
17:00 Uhr KiGa Heiligenhag
 (Kellerräume)  KirchenKids (7-12 Jahre)
Sonntag, 10. November – Drittletzter So. des Kirchenjahres
10:00 Uhr Ev. Kirche Gottesdienst mit Pfrin. Börnig
Bitte beachten Sie, dass am 3. November 2024 KEIN Gottes-
dienst in Brühl stattfindet. Wir laden stattdessen sehr herzlich 
zum Gottesdienst nach Ketsch ein, den Pfr. Noeske halten wird.

Kleidersammlung für Bethel 2024
Der Umwelt zuliebe – Vom 04. bis zum 09.11.2024 sammeln wir 
Altkleider für die Brockensammlung der v. Bodelschwinghschen 
Stiftungen Bethel. Zwischen 07:00 und 20:00 Uhr werden in den 
Räumen des Ev. Gemeindezentrums an der Hockenheimer 
Str.3 modische, gut erhaltene Kleidungsstücke sowie paarweise 
zusammengebundene Schuhe angenommen.
 
 

N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Br hl 

TTeell..::  11  2266  2255  2277 
Hockenheimer Straße 3 

Bü rozeiten: Mo + Mi: 9.00 – 12.00 Uhr 
NNeeuuee  EE--MMaaiillaaddrreessssee::  nnbbhh..bbrruueehhll@@kkbbzz..eekkiibbaa..ddee 

Landeskirchliche Gemeinschaft BrühlLandeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Termine
Sonntag, 03.11.2024, 17.00 Uhr
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst. Im Anschluss 
werden wir gemeinsam Abendessen. Bringt gerne Fingerfood 
mit, sowie Zeit für gute Gespräche während des Essens. Wir freu-
en uns auf euch!
Das Familien-Godi-Team
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Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Diens-
tag, 5. November 2024 um 19.00 Uhr, in der Gaststätte des SV 
Rohrhof, Gartenstr. 45, Brühl-Rohrhof statt.
Hierzu lade ich Sie recht herzlich ein.
Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Protokoll der JHV 2023
 3. Jahresrückblick
 4. Bericht aus der Fraktion des Gemeinderats
 5. Bericht aus dem Kreistag
 6. Bericht des Kassiers
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Entlastung des Vorstandes
 9. Wahl des gesamten Vorstandes
10. Verschiedenes
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Tagesordnung sind im-
mer willkommen.
Ich würde mich freuen, Sie an diesem Abend persönlich begrü-
ßen zu können.
Ihre
Eva Wilhelmi-Stauffer
1. Vorsitzende
bruehl-rohrhof @freiewaehler.de
www./bruehl-rohrhof.freiewaehler.de

AfD-Ortsverband Brühl und RohrhofAfD-Ortsverband Brühl und Rohrhof

Termine
Am 6.11. ab 18.30 Uhr laden wir Sie recht herzlich zu unserem 
nächsten Bürgerstammtisch im Restaurant „der Grieche“ in Brühl 
am Weidweg 9 ein.
Weiterhin veranstalten wir am 2.11. von 9-12 Uhr einen Infostand 
auf dem Lindenplatz in Brühl. Dort stellen wir uns Ihren Fragen.
Wir freuen uns auf Sie!

Grüne Liste BrühlGrüne Liste Brühl

Altpapiersammlung am Samstag, 16. November 2024  
von 10 -13 Uhr
Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e. V. fin-
det am Samstag, 16. November 2024 von 10 - 13 Uhr statt (auf 
dem Messplatz Brühl hinter Lidl)
Auch gut erhaltene Bücher werden zur Weiterverwendung ange-
nommen.
Bitte achten Sie darauf, dass keine Fremdstoffe im Papier oder 
den Kartons sind.
Folgetermine sind: 21. Dezember 2024, 18. Januar 2025, 15. Feb-
ruar 2025 (immer am 3. Samstag des Monats)
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen?
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de

Sonntag, 10.11.2024, 18.30 Uhr,
Gottesdienst mit Otto Lang, mit Abendmahl, 
evang. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Brühl

Sonntag, 17.11.2024, 18.30 Uhr,
Weltweiter Gebetstag für verfolgte Christen, 
evang. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Brühl
Infos unter www.lkg-bruehl.de.

Parteien

SPD Ortsverein Brühl-RohrhofSPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

„SPD im Dialog“ am Donnerstag, 7. November, 18.30 Uhr, 
Altes Kaffeehaus, Am Schrankenbuckel
Um regelmäßig „ansprechbar“ zu sein, laden die Brühl-Rohrhofer 
Sozialdemokraten regelmäßig am ersten Donnerstag eines Mo-
nats zu einem offenen Treff in die Gaststätte „Altes Kaffeehaus“, 
Am Schrankenbuckel ein. Der erste Termin findet am Donnerstag, 
7. November, um 18.30 Uhr statt.
Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, selbstverständlich lie-
gen auch die Unterschriftslisten gegen die Schließung der Not-
arztpraxis an der Schwetzinger GRN-Klinik aus.

Vorstandssitzung am Donnerstag, 14. November, 19.30 Uhr, 
Rathaus
Für die weitere Planung in 2024 (Glühweintreff beim Vorsitzen-
den in Brühl statt Weihnachtsmarkt in Straßburg am 7. Dezember, 
Weihnachtsaktion für Appel und Ei) und erste Ideen 2025 treffen 
sich die Vorstandsmitglieder am Donnerstag, 14. November um 
19.30 Uhr im SPD Fraktionszimmer, Ratshof (hinterer Eingang). 
Parteimitglieder sind herzlich willkommen.

Öffentliche Mitgliederversammlung     
am Freitag, 22. November, 19.30 Uhr, Ratsstube
Zur Bewertung der aktuellen politischen Lage im Land Baden-
Württemberg kommt der hiesige Landtagsabgeordnete und 
Vize-Präsident des Landtages, Daniel Born, nach Brühl. Dann ste-
hen die Kandidaten für die Position des Ministerpräsidenten fest 
und Daniel Born wird Hintergründe zum „Auswahlprozess“ be-
richten. Auch seine Initiative zum Erhalt der Notfall-Praxis beim 
Kreiskrankenhaus in Schwetzingen wird er beschreiben. Außer-
dem wird Kreisrat Dr. Ralf Göck über die Themen „Gesundheits-
versorgung“ und „Kreisfinanzen“ im Rhein-Neckar-Kreis und der 
Metropolregion Rhein-Neckar berichten.
Die Brühl-Rohrhofer Sozialdemokraten laden herzlich ein – ihre 
Mitglieder und auch die interessierte Bevölkerung, ihre Fragen zu 
stellen oder Anregungen für die Gemeinde-, Kreis- oder Landes-
politik zu geben.

VERLAGSTIPPS:
Das Einbinden von Schriften in Word  können Sie wie folgt vornehmen:
Im Menü von Microsoft Word unter „Extras“ -> „Optionen“ -> „Speichern“ 
das „TrueType Schriften einbetten“ aktivieren – danach die Datei wie 
gewohnt abspeichern.



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 2. November 2024 · Nr. 44  | 19

Kulturelles

2024
November  
Mittwoch, 06.11. 19:00 Uhr Gemeinde Brühl/ 

Brühler Gesundheitsforum 
„Schwellenzeiten – Wandelzeiten“ / Heilsame Wege zur Selbstermächtigung mit 
Dozentin Sabrina Gundert 
Eintritt: € 15,- (TK + 2,- €) – bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2, 68782 Brühl 
 
Donnerstag, 07.11. 20:00 Uhr Gemeinde Brühl 
„Mussisch – meine Musik + demm Günda seini“ mit Arnim Töpel 
AUSVERKAUFT 
Villa Meixner, Schwetzinger Straße 24, 68782 Brühl 
 
Montag, 11.11. 17:30 Uhr Kolpingfamilie Brühl  
Martinsumzug 
Katholisches Pfarrzentrum, Hauptstraße 17, 68782 Brühl 
 
Dienstag, 12.11. 20:00 Uhr  Gemeinde Brühl/ Gemeindebücherei Brühl 
„Manaslu – Der Geisterberg“ – Multivisionsshow mit Hans Kammerlander  
Eintritt: € 18,- (TK + 3,- €) – bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2, 68782 Brühl 
 
Mittwoch, 13.11. 14:30 bis 19:30 Uhr  Deutsches Rotes Kreuz 
Blutspendetermin 
Katholisches Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17, 68782 Brühl 
 
Samstag, 16.11. 14:00 bis 20:00 Uhr  Buffalo´s Country Club e.V. 
Wintermarkt 
Weidweg 9, 68782 Brühl 
 
Samstag, 16.11. 20:00 Uhr  Gemeinde Brühl 
„Männerschicksale 12: Nicht mein Zirkus!“ mit dem Heidelberger HardChor 
Eintritt: € 19,- (TK + 3,- €) – bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2, 68782 Brühl 
 
Sonntag, 17.11. 11:00 bis 18:00 Uhr  Buffalo´s Country Club e.V. 
Wintermarkt 
Weidweg 9, 68782 Brühl 
 
Donnerstag, 28.11.  17:00 bis 21:00 Uhr Gewerbeverein Brühl und Rohrhof e. V. 
Candlelight Shopping 
und zahlreiche Stände auf dem Lindenplatz/Brühl und dem Stabhalterplatz/Rohrhof 
Kostenloser Shuttlebus zwischen Brühl und Rohrhof 
   
Samstag, 30.11. 20:00 Uhr Gemeinde Brühl  
„LIFE IS LIVE“ mit Dave Davis 
Eintritt: € 20,- (TK + 2,- €) – bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2, 68782 Brühl 
   
noch bis 
Sonntag, 24.11. 

Öffnungszeiten  
siehe unten 

Gemeinde Brühl 

Ausstellung „Karikaturen & Cartoons“ von Rainer Szymannsky  
Der Künstler führt am 3. und 24. November von 15:00 bis 17:30 Uhr persönlich durch die Ausstellung. 
Öffnungszeiten: Samstag – 14.30 bis 17.30 Uhr, Sonntag/Feiertag – 14.00 bis 17.30 Uhr  
Villa Meixner, Schwetzinger Straße 24, 68782 Brühl 

Alle Angaben ohne Gewähr 
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Vereine

JahrgängeJahrgänge

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Donnerstag, dem 07.11.2024 um 
15:00 Uhr im TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2 zum gemütlichen Bei-
sammensein.

Jahrgang 1949/50 Brühl und Rohrhof
Am Donnerstag, 14. November 2024 ab 18:00 Uhr treffen wir uns 
in Brühl, Ratsstube, griechisches Restaurant zu einem gemütli-
chen Beisammensein.

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein BrühlDeutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl

Blut spenden, Leben schenken!
Blutspenderinnen und Blut-
spender schenken Leben. 
Mit der Aktion „Wir feiern das 
Leben“ gewinnen Lebensret-
ter im Anschluss an ihre Blut-
spende mit etwas Glück Erlebniswochenenden.

Worauf warten? Das DRK bietet zahlreiche Blutspendetermine in 
der Region an.

Nächster Termin:
Mittwoch, den 13.11.2024
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Katholisches Pfarrzentrum Brühl, 
Hauptstr. 17, 68782 Brühl
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft e.V.Deutsche Lebensrettungsgesellschaft e.V.

Katastrophenschutzübung Magnitude
Vom 23. bis zum 26.10. fand in Baden die große europäische Kata-
strophenschutzübung Magnitude statt, mit dem Ziel, die Europä-
ische Zusammenarbeit im Katastrophenfall zu proben.
Das Szenario: Ein Erdbeben der Stärke 6,9 erschüttert den Ober-
rheingraben.
Katastrophenschutzorganisationen aus Frankreich, Griechen-
land, Österreich und der Schweiz waren angereist, um zusammen 
mit allen großen deutschen Hilfsorganisationen, dem THW und 
der Feuerwehr sich den Schadenslagen an verschiedenen Ein-
satzorten zu stellen.
Am Freitag stand das Thema Wasser an. Im Mannheimer Hafen 
auf, an und um die MÜB, einem zur Notfall-Übungsanlage umge-
bauten Binnenschiff, wurde die erdbebenbedingte Havarie eines 
Chemiegut-Frachters über viele Stunden nachgestellt. Deutlich 
über 200 Einsatzkräfte waren hier im Einsatz, um die Lage in den 
Griff zu bekommen und die simulierten Verletzten zu retten. Die-
ses gesamte Übungsabschnitt wurde federführend vom DLRG 
Landesverband Baden organisiert und stand unter der Übungs-
leitung von Timo Imhof, dem Leiter Einsatz Landesverbands.
Buchstäblich mittendrin in der Übung waren 7 Einsatzkräfte der 
örtlichen DLRG. Sie waren Teil des 27-köpfigen Teams der Rea-
listischen Unfall- und Notfalldarstellung (RUND), welches dafür 
sorgte, dass den zahlreichen Helfern auch immer ausreichend 
„Verletzte“ gegenüberstanden. Um die Zahl der Beteiligten mög-
lichst klein zu halten, waren alle Darsteller mehrfach im Einsatz 
und mussten jeweils aus zwei oder sogar drei Situationen geret-
tet werden.

KARIKATUREN
& CARTOONS

25. OKTOBER BIS
24. NOVEMBER 2024

Villa Meixner
Schwetzinger Str. 24 • 68782 Brühl
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

www.bruehl-baden.de

Villa Meixner

ÖFFNUNGSZEITEN: SAMSTAGS 14.30 – 17.30 UHR | SONN- UND FEIERTAGS 14.00 – 17.30 UHR SOWIE NACH VEREINBARUNG

Rainer Szymannsky 
Ausstellung zum 80. Geburtstag

KARIKATUREN
& CARTOONS

25. OKTOBER BIS
24. NOVEMBER 2024

Schwetzinger Str. 24 • 68782 Brühl
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

 SAMSTAGS 14.30 – 17.30 UHR | SONN- UND FEIERTAGS 14.00 – 17.30 UHR SOWIE NACH VEREINBARUNG

Rainer Szymannsky 
Ausstellung zum 80. Geburtstag

19.12.2024         20:00 Uhr
 Festhalle Brühl

Tickets: 26 € - 34 € (TK + 3 €)
Vorverkauf: 06202-2003-0 oder www.bruehl-baden.reservix.de

2
The Reverend kummt nochemol!
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In der ersten Runde waren alle Verletzen-Darsteller im vorderen 
Teil des Übungsschiffs in allen Winkeln des Laderaums versteckt 
und entsprechend mit austretenden Chemikalien, simuliert mit 
viel Zuckercouleur, kontaminiert und hatten teilweise zusätzlich 
großflächige Verbrennungen. 
Die Aufgabe der Retter der Feuerwehr Wien war es nun, erst ein-
mal den Brand an Deck zu löschen, dann die Verletzten zu fin-
den und zu retten. Anschließend wurden die Verletzten an eine 
Dekontaminationseinheit aus Griechenland weitergegeben und 
nach erfolgreicher Dekontamination durch die Schnelleinsatz-
gruppe des DRK Mannheim medizinisch versorgt.
Im weiteren Verlauf waren die Verletzten dann im hinteren Teil 
des Schiffes – Aufenthaltsbereich und Maschinenraum – zu fin-
den. Hier suchten und versorgen die Feuerwehr Mannheim, die 
Johanniter und der DLRG Wasserrettungszug Rhein-Neckar ge-
meinsam die Geschädigten. Darsteller Henk musste beispielswei-
se nach einem gespielten Treppensturz mit einer Fraktur, liegend 
eine enge Treppe hoch, aus dem Schiff, an Land und zum Behand-
lungsplatz des DRK gebracht werden. Bei Darsteller Carlos war 
es für die Helfer noch schwieriger. Er war, so die gespielte Lage, 
im Maschinenraum des Schiffes eingeschlossen und musste gut 
4 Meter senkrecht nach oben durch eine schmale Luke gerettet 
werden.
Auch gab es Verletzte mit Glassplitterwunden, bewusstlose Per-
sonen und Unfallopfer, die aus dem Wasser gerettet werden 
mussten. Alles geschminkt und gespielt vom DLRG RUND-Team.
Damit trotz allem Realismus niemand bei der Übung zu Schaden 
kommt, stellte das RUND Team auch 7 Beobachter als Sicherheits-
aufsichten. Sie bewerteten die Maßnahmen der Helfer in puncto 
möglicher Unfallrisiken und wären im realen Gefahrenfall sofort 
eingeschritten, um unnötige reale Unfälle zu verhindern.
(Dirk Rentz)

 
Verletzte vor der Dekontamination Foto: L. Eilbrecht / DLRG

Verein Wohneigentum Verein Wohneigentum 
Brühl, Rohrhof, Ketsch e.V.Brühl, Rohrhof, Ketsch e.V.

Viel Regen und viele Schnecken – Ein Gartenrückblick
Gartenrückblick 2024: „Ein ungewöhnliches Gartenjahr“
Viele Garteninteressierte kamen am Montag, den 21.10.24 zum 
Vortrag „Das Gartenjahr 2024 im Rückblick“ in das Restaurant 
Dalmacija in Brühl: Auf Einladung des Vereins Wohneigentum 
Brühl, Rohrhof, Ketsch e. V. ließ Gartenexperte Sven Görlitz vom 
Verband Wohneigentum das Gartenjahr 2024 mit vielen Bilder 
Revue passieren. „Viel Regen, viele Schnecken und Pilzkrankhei-
ten, dafür aber auch üppiges Grün und Wachstum den ganzen 
Sommer über“ so das Fazit des Gartenexperten.
Ein harter Schlag für viele Gartenbesitzer waren die Frostnächte 
um den 20. April. Nachdem es zuvor eine lange Zeit sehr warm 
gewesen war, stand alles in voller Blüte. „In vielen Regionen gab 
es große Ausfälle, besonders beim Steinobst“, so Görlitz.

 
 Foto: Sven Görlitz

 „Früchte, die den Frost über-
lebt hatten, wurden später lei-
der häufig von Pilzerkrankun-
gen befallen.“ Auf einen sehr 
nassen Herbst und Winter folg-
te auch noch ein Frühjahr mit 
viel Regen. Deutschlandweit 
wurden Niederschlagsrekorde 
in einem 12-Monatszeitraum 
gemessen. Das hatte beson-

ders Auswirkungen auf die Schneckenpopulationen. „Nicht nur 
die Nacktschnecken waren zahlreich, die neu eingewanderte ge-
fleckte Weinbergschnecke hat in diesem Jahr das Problem zusätz-
lich verstärkt“. Ausführlich wurden dann die verschiedenen Ge-
genmaßnahmen zusammen mit den Anwesenden beleuchtet. 
Ebenso berichtete der Gartenberater von neuen Tierarten wie der 
Asiatischen Hornisse, der grünen Reiswanze und dem Japankäfer. 
„Besonders wohl hat sich in diesem Jahr auch die aus den Tropen 
stammende Kirschessigfliege gefühlt“, so Görlitz. Auch das The-
ma Götterbaum gab Anlass zur Diskussion, dieser breitet sich in 
der Region invasiv aus. Einig waren sich alle Anwesenden, dass 
der viele Regen den Pflanzen und den Hausgärten sehr gutgetan 
hatte. Selbst Pflanzen wie Hortensien, die in den vergangenen 
Jahren unter der Trockenheit gelitten haben, wuchsen und blüh-
ten in diesem Jahr prächtig. „Gartenbesitzer müssen sich grund-
sätzlich auf viele Veränderungen einstellen“, so die Aussage von 
Görlitz. „Immer stärkeren Wetterextremen können wir in den Gär-
ten nur mit einer großen Vielfalt begegnen. Was in diesem Jahr 
gut funktioniert, kann im kommenden ein Totalausfall sein.“ An-
schließend gab es viele Fragen zu beantworten und es wurden 
lebhaft Gartentipps ausgetauscht.

Über den Verband Wohneigentum Baden-Württemberg e. V.:
Der Verband Wohneigentum ist mit rund 320.000 Mitgliedsfami-
lien der bundesweit größte Verband für selbst nutzende Wohn-
eigentümer. In Baden-Württemberg sind mehr als 20.000 Mit-
glieder in rund 150 örtlichen Vereinen organisiert. Unabhängige 
Beratung und fundierte, gebündelte Informationen rund ums 
Eigenheim gehören zum Service. In der Mitgliedschaft enthalten 
sind die Bauherrenhaftpflicht- und Haus- und Eigentümerhaft-
pflichtversicherung. Die Themenpalette der Beratungsleistungen 
reicht von einer unabhängigen Gartenberatung über rechtliche 
Fragen zum Thema Vererben, Nachbarschaft oder Haftung. Hin-
weise zu Fördermöglichkeiten bei der Baufinanzierung gehören 
ebenso dazu. Der Verband tritt auf allen politischen Ebenen für 
ein familienfreundliches, altersgerechtes und bezahlbares Haus- 
und Wohnungseigentum ein. Gleichzeitig engagiert er sich für ei-
nen neutralen, unabhängigen Verbraucherschutz und eine öko-
logisch orientierte Gestaltung von Haus und Garten. mb

KolpingfamilieKolpingfamilie

Einladung zum Martinszug
Die Kolpingfamilie veranstaltet am 11.11.2024 den traditionellen 
Martinsumzug. Wir laden alle herzlich ein, mit ihren Laternen vor 
das Pfarrzentrum in der Hauptstraße zu kommen. Um 17.30 Uhr 
beginnen wir mit der Martinsszene, die vom Musikverein musi-
kalisch mitgestaltet wird. Wir folgen St. Martin mit seinem Pferd 
durch die Straßen. Der Zugweg führt uns durch die Hauptstraße, 
Kirchenstraße, Jahnstraße, Blumenstraße, Adolf-Bensinger-Stra-
ße und Hauptstraße zurück zum Pfarrzentrum. Dort werden die 
Martinshörnchen verteilt.
Bitte beachten Sie den geänderten Zugweg, da in der Kirchen-
straße eine Baustelle eingerichtet ist. Die Anwohner bitten wir um 
Beachtung und bedanken uns recht herzlich für ihr Verständnis.
Wir freuen uns, wenn viele Kinder mit ihren Eltern und Verwand-
ten kommen. Nach dem Martinszug bieten wir alkoholfreien 
Punsch, Glühwein und heiße Würstchen an. Die Veranstaltung 
findet bei jedem Wetter statt. Bei Regen treffen wir uns zur Mar-
tinsszene in der Schutzengelkirche. Dort werden auch die Mar-
tinshörnchen verteilt. Die Bewirtung mit Punsch, Glühwein und 
Würstchen findet dann im Pfarrzentrum statt.
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Verein für Umwelt- und Naturschutz Verein für Umwelt- und Naturschutz 
Brühl und Rohrhof e.V.Brühl und Rohrhof e.V.



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 2. November 2024 · Nr. 44  | 23

Die Brühler Pflanzkiste geht in die Winterpause!
Jahreszeitlich bedingt endet das Angebot für die Brühler Pflanz-
kiste für dieses Jahr.
Wir bedanken uns bei allen Förderern und Unterstützern, aber 
auch bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die das Angebot schon 
angenommen und damit für mehr Grün, für etwas angenehme-
res Sommerklima und für Nahrung für Insekten in unserer Ge-
meinde gesorgt haben.
Im kommenden Frühjahr startet unser Pflanzkisten-Angebot in 
die nächste Saison. Sie können davon hier in der Rundschau und 
auch auf unserer Homepage lesen: www.umwelt-bruehl-baden.
de
Vielleicht entsteht im kommenden Frühling vor Ihrem Haus neu-
es Leben? Das würde uns freuen.
bh

Ev. Kirchenchor Brühl/RohrhofEv. Kirchenchor Brühl/Rohrhof

Mitgliederversammlung
Der Kirchenchor ist am 21.10. im Anschluss an die Chorprobe zur 
Mitgliederversammlung zusammengekommen. Die Schriftfüh-
rerin Renate Mauch verlas das Protokoll der Mitgliederversamm-
lung des vergangenen Jahres, ergänzt mit sonstigen Ereignissen 
aus dem Berichtszeitraum. 
Die Chorsprecherin informierte über Einnahmen, Ausgaben und 
das Defizit. Chorsprecherin Inge Kronemayer dankte den Mitglie-
dern, die im Chor aktiv waren, und überreichte ihnen eine große 
Sonnenblume. Wir freuen uns, dass alle in der Chorarbeit Enga-
gierten ihre Ämter auch weiterhin ausüben wollen.
Inge Kronemayer überreichte Ilona See eine Urkunde des Chors 
für 10 Jahre Chorgesang und Renate Mauch eine Urkunde vom 
Kirchenmusikverband der Ev. Landeskirche Baden für 40 Jahre.
Die nächsten sieben Termine stehen schon fest. Unter anderem 
singt der Chor am Reformationstag, 31.10., zusammen mit dem 
Reilinger ev. Kirchenchor abends in der ev. Kirche in Reilingen 
und am 13.12. nimmt der Kirchenchor am Regio-Konzert mit den 
Chören der HoRAN-Gemeinden abends in der ev. Kirche in Ho-
ckenheim teil. Dazwischen liegt eine Weihnachtsfeier am 09.12.
Nach der Versammlung lud der Chor zum gemütlichen Teil mit 
Zwiebelkuchen, Quiche, Desserts und neuem Wein in herbstli-
chem Ambiente.
Allen Mitwirkenden gebührt ein großes Dankeschön für den ge-
leisteten Beitrag zu einem gelungenen Abend.
R. Mauch – Schriftführerin

Brühler BläserakademieBrühler Bläserakademie

ZURÜCKTRETEN AN DER BAHNSTEIGKANTE
… steigen Sie ein und begleiten Sie die Bläserphilharmonie 
Rhein-Neckar auf der „Tuba on Track“-Tournee.
Mit diesem Motto präsentieren die circa 50 Musiker*innen unter 
dem Dirigat von Bernhard Vanecek und Kilian Böttger an zwei 
Konzerten ihr diesjähriges Programm.
Unterwegs im „Ghost Train“ von Eric Whitacre geht es vorbei an 
den irischen Wiesen aus „Molly on the Shore“ von Percy Grain-
ger und den schottischen Highlands der Lochnagar Suite (Nigel 
Hess). Während wir die Landschaften an uns vorbeiziehen lassen, 
darf auf unserer Fahrt auch das Onboard- Entertainment nicht 
fehlen. Martin Ellerby versetzt uns mit „A Silent Movie Suite“ zu-
rück in die Zeit der Stummfilme. 
Auch geht es mit den Variationen „Wer ist Elise?“ in der Zeit zurück 
zu den bekannten Klängen von Beethoven. Ohne weitere Zwi-
schenhalte kommen wir wieder im Jahr 2024 an. Nun steht das 
Instrument des Jahres – die Tuba – mit Ralph Vaughan Williams 
„Tuba Concerto“ und unserem Solisten im Vordergrund.
Die Bläserphilharmonie Rhein-Neckar freut sich darauf, Sie als 
Passagiere und Zuhörer auf ihrer Fahrt begrüßen zu dürfen.

Tourneedaten 2024 und Ticketvorverkauf
Bürgerhaus Linkenheim-Hochstetten: 09.11.2024, 17.00 Uhr
Epiphaniaskirche Mannheim: 10.11.2024, 17.00 Uhr
Eintritt: 15 €/ erm. 10 €
Freie Platzwahl – Einlass 1 Stunde vor Konzertbeginn
Tickets unter: www.blaeserphilharmonie-rhein-neckar.de

 
Bläserphilharmonie Rhein-Neckar – Konzertplakat Foto: B. Kyra

Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

Chorkonzert
In diesem Jahr werden die Chöre – LadyPUR – CHORness und der 
MännerCHOR aus eigener Kraft das Konzert gestalten.
Die Dirigenten Vera Pfannenstiel und Matthias Tropf haben die 
Liedauswahl unter das Motto „Rock my Soul“ gestellt. Sie möch-
ten damit zeigen, dass die Chöre nicht nur das gewöhnliche Stan-
dardprogramm bieten können. Sie versprechen, dass sich ein 
Konzertbesuch lohnen wird.
Der Kartenverkauf erfolgt durch die Sängerinnen und Sänger so-
wie die Vorverkaufsstelle „Bücherinsel“ in Brühl. Der Eintrittspreis 
konnte dank zahlreicher Sponsoren auf dem Niveau von 2023 ge-
halten werden.
Alle Aktiven der Chöre wünschen sich, wie in den vergangenen 
Jahren, wieder in einer ausverkauften Kirche zu singen.
Merken Sie sich den Termin vor: 16. November 2024 um 17:00 
Uhr in der Schutzengelkirche in Brühl.
Vorverkauf bei der Bücherinsel Brühl und durch die Sängerinnen 
und Sänger
Eintritt: € 15,- für Erwachsene und Jugendliche bis 18 Jahre: € 10,-
Freie Sitzplatzwahl - Kirche öffnet um 16:30 Uhr ihre Pforten

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Foto: Monika Molisse

Wenn sich ein Verein, ein Kindergarten, ein Kinderhort, eine 
Schule … samstags auf der Bühne präsentieren möchte, kann 
er sich gerne noch bei uns melden. Auch für Gebasteltes und 
Selbstgemachtes kann gerne ein Stand angemeldet werden. 
Zwecks Planung, aber bitte nur mit Voranmeldung!
Telefon und WhatsApp : 0176 30173192 / 
E-Mail: vorstand1@buffalos-bruehl.de
Wir hoffen auf ein schönes Herbstwetter und ein gutes Gelin-
gen mit Euch allen zusammen

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Baden-Württembergische Meisterschaften in Stuttgart

 
Mannschaft des SV Hellas Brühl Foto: E.Hube

Vom 18. bis 20. Oktober fanden die Baden-Württembergische 
Kurzbahn-Meisterschaften in Stuttgart statt. Geschwommen 
wurde im Sportbad Neckar Park auf einer 25-m-Bahn.

Made4MusicMade4Music

Made4Music veranstaltet Benefizkonzert
Am 9. November veranstaltet das Gesangsensemble Made4Mu-
sic ein Benefizkonzert bei der Hospizgemeinschaft Schwetzin-
gen, Marktplatz 28, 68723 Hirschacker.
Der Respekt vor der würdevollen und wichtigen Arbeit der Hos-
pizgemeinschaft Schwetzingen kann gar nicht groß genug sein, 
da ist sich das Gesangsensemble einig. Umso größer ist die Freu-
de des Ensembles, die Hospizgemeinschaft musikalisch unter-
stützen zu können.
Das Publikum darf sich auf ein abwechslungsreiches Programm 
mit vielen musikalischen Überraschungen freuen, denn das Mot-
to A cappella & More beinhaltet nicht nur reinen Gesang, sondern 
auch Percussion, Klavier und Gitarre.
Die Gesangskünstler Silvia Klingel, Jens Schulze-Osthoff, Michael 
Lang und Ralf Pipenstock arrangieren, komponieren und inter-
pretieren auf ihre eigene Art und Weise. Heraus kommt ein ganz 
besonderer Sound.
Made4Music freut sich jetzt schon auf viele Zuhörer.
Karten gibt es für 10 € bei der Bücherinsel in Brühl.
Einlass ist um 17.30 Uhr, Konzertbeginn um 18 Uhr.

Buffalo's Country-Club Brühl e.V.Buffalo's Country-Club Brühl e.V.

Wintermarkt
Am Samstag, den 16.11.2024 und am Sonntag, den 17.11.2024 
findet zum 3. Mal in Folge unser Wintermarkt auf dem Buffalo’s 
Vereinsgelände, unterhalb der Brühler Grillhütte statt. 
Wir möchten im Vorfeld nochmals darauf hinweisen und bitten 
alle Besucher herzlichst „auf das Mitbringen von Tieren zu ver-
zichten“.
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Gemeldet hatten knapp 300 Teilnehmer aus Baden als auch 
knapp 300 Athleten aus Württemberg.
Für diese Meisterschaft hatten sich 3 Schwimmer vom SV Hellas 
Brühl qualifiziert.
Besonders erfolgreich war Lasse Himmelsbach, welcher sich die 
Silbermedaille über 50 m Brust sichern konnte. Das genaue Er-
gebnis kann man auf der Homepage des BSV einsehen.
Lukas Hube und Lotta Keitel waren die anderen Teilnehmer vom 
SV Hellas Brühl, auch ihre Ergebnisse sind auf der Homepage des 
BSV ersichtlich.
Der Trainer Armin Habeth war überaus zufrieden mit dem Ergeb-
nis seiner Schwimmer. Es ist schließlich eine große Leistung, sich 
überhaupt für solch eine Meisterschaft qualifizieren zu können.
u.w.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Arbeitseinsatz
Am Samstag, den 16.11., findet um 9 Uhr der letzte Arbeitseinsatz 
in diesem Jahr am Bootshaus statt. Wer kann, bringt bitte einen 
Laubrechen mit.

Sportgemeinde BrühlSportgemeinde Brühl

Angler

Turnverein Brühl 1912 e.V.Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball

Brühl und Walzbachtal teilen sich die Punkte
Frauen Oberliga Baden:
TV Brühl – HSG Walzbachtal  23:23 (13:13)
Den angestrebten Tabellenplatz fünf haben die Brühlerinnen 
durch den Punktverlust gegen Walzbachtal zunächst verpasst, 
aber aufgeschoben ist ja nicht gänzlich aufgehoben. Nach Ab-
schluss des abwechslungsreichen und fairen Spiels ist die Punkte-
teilung beim 23:23 als gerecht zu beurteilen, wobei beide Mann-
schaften hätten gewinnen können.
Dabei war es Trainer Örs Konrad vor der Partie bewusst: „Einen 
Plan B bereitzuhalten, da mit der kurzen Deckung für Maike Rö-
schel jederzeit zu rechnen sei.“ Aber genauso eine Taktik hatten 
auch die Gäste parat. Sie streuten jeweils kurzzeitig die beschrie-
bene Manndeckung ein, was den Spielfluss zwar nicht zwingend 
hemmte, aber dennoch die gefürchteten Durchbrüche der Re-
kordtorschützin auf ein Minimum reduzierten.
Erstmals seit gefühlten Jahren war übrigens die Spielerbank der 
Gastgeberinnen voll besetzt. Julia Werle-Urban bekam nach ihrer 
Rückkehr aus der Babypause die ersten, noch kurzen, Einsatzzei-
ten und auch Franziska Rühle meldete sich trotz Jetlag wieder 
als einsatzfähig. Den Brühlerinnen tat die Unterstützung von der 
Bank sichtlich gut, denn sie legten los wie die Feuerwehr. Mit 
schnellen, fast überfallartigen Angriffen meldete die Gästeab-
wehr schon früh Land unter. Dem 5:2 nach acht Minuten ließen 
die Brühlerinnen nach weiteren zehn Zeigerumdrehungen das 
13:7 folgen, nach teilweise herrlich herausgespielten Kombinati-
onen.
Wie aus heiterem Himmel wendete sich danach allerdings das 
Blatt. Nicht nur, dass die HSG bis zur Pause sechs Tore erzielte, 
sondern dass der TVB eine 13-minütige Sendepause einlegte, 
was das Toreschießen anging, ließ die Brühler Handballfans auf 
den Tribünen merklich ruhiger werden. Bis zur Pause gelang den 
Gastgeberinnen praktisch nichts mehr, was den Lebensgeistern 
der Gäste sichtlich guttat. Sie pirschten sich Treffer um Treffer he-
ran und hatten es nach 30 Minuten tatsächlich geschafft auszu-
gleichen (13:13).
Wie das alles passieren konnte, darauf wusste niemand so recht 
eine passable Antwort. Klar war nur, dass es den agilen Gästen 
nach der Pause nicht mehr so leicht gemacht werden sollte. Das 
schien auch zu funktionieren, denn nach dem ersten Treffer durch 
Marie Joerg nach Wiederbeginn zum 14:14 erwachte der Brühler 
Kampfgeist und es entwickelte sich fortan eine offene Partie mit 
wechselseitigen Torchancen. Das Spiel stand bis zum Schlusspfiff 
auf der Kippe, die Führungen wechselten im Minutentakt. Die 
technischen Fehler häuften sich auf Grund der nachlassenden 
Konzentration auf beiden Seiten und die HSG-Deckung hatte 
sich längst gut auf die 1:1-Attacken der TV-Offensive eingestellt. 
Da die Brühler 5:1-Abwehr kämpferisch gut dagegenhielt, waren 
Tore in den letzten Minuten Mangelware. Lediglich insgesamt 
dreimal durfte in den letzten zehn Minuten gejubelt werden und 
jedes Team hatte mehrmals die Gelegenheit, das Spiel für sich zu 
entscheiden, aber selbst nach dem 23:23-Ausgleichstreffer durch 
Joceline Tomann gelang in den letzten sechs Minuten auf beiden 
Seiten überhaupt kein Tor mehr, reine Nervensache. Nach der 
Partie waren die Mannschaften froh, wenigstens nicht verloren 
zu haben.
Örs Konrad merkte an, dass: „Seine Mannschaft heute nicht son-
derlich gut gespielt, aber kämpferisch auf der Höhe war. Solche 
Spiele wird es immer wieder mal geben und natürlich war auch 
der Gegner besser als die vorherigen und ein Punkt ist immerhin 
besser als gar keinen.“
TV Brühl: Göbel, Pristl; Bühn, Zeko, Gross (1), Rühle (1), Böhrer (2), 
Naber, Joerg (5), Werle-Urban (1), Roos, Tomann (6), Röschel (6/5), 
Schneider (1).
ako

Regional denken - Regional handeln
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Walking

Täler- und Türme-Tour = Wander-Halbmarathon
Am Sonntag, den 27. Oktober, hatte das Haus der Nachhaltigkeit 
Johanniskreuz zum Wander-Halbmarathon in die schöne Süd-
pfalz eingeladen. Unsere Übungsleiterin Claudia Weymann und 
neun weitere Mitglieder des TV Brühl folgten sehr gern dieser Ein-
ladung. Bei herrlichem Herbstwetter ging es ab 09:30 Uhr auf die 
sehr anspruchsvolle und bestens markierte Strecke von 21 Kilo-
metern. Auf dem Streckenverlauf mit Auf- und Abstiegen von 530 
Höhenmetern waren 3 Kontrollstellen postiert, an denen ausrei-
chend Obst, Getränke und Fitnessriegel angeboten wurden. Im 
Ziel angekommen, wurden natürlich freudestrahlend und stolz 
auf die eigene Leistung die Urkunden entgegengenommen.
Vielen Dank an die Organisatoren dieses schönen Events.   
Bis zum nächsten Mal.

 
 Foto: Claudia Weymann

Abteilung Boule

Vereinsmeisterschaft
Letzten Samstag fand auf unserem Boulegelände die Vereins-
meisterschaft im Tête-à-Tête statt. Der Wettergott versprach 
schönes Wetter und so konnten die 14 Teilnehmer nach Auslo-
sung um 10:00 Uhr mit dem Turnier starten. Gespielt wurden vier 
Runden, Halbfinale und Finale. Nach der zweiten Runde konnten 
sich die Spieler und Spielerinnen an Suppen, Brezeln, Wurstsalat 
und Kuchen stärken.
Gegen 16:00 Uhr konnte das Finale starten. Hier trafen Norman 
Machauer und Jan Behrendt aufeinander. Nach circa 1 Stunde 
stand der Sieger fest. Jan verteidigte den Titel vom letzten Jahr 
und darf den Pokal erneut mit nach Hause nehmen.
Den Abend ließen wir zusammen ausklingen.
(sk)

 
 Foto: Simone Kempf

Brühler Kantersieg gegen Weinheim/Oberflockenbach
Landesliga Männer:
TV Brühl – HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach 44:28 (18:11)
Mit Blick auf die Tabelle war längst vor Spielbeginn klar, dass die 
Partie gegen die HSG so etwas wie richtungsweisend für den wei-
teren Saisonverlauf sein wird. Nur mit einem Sieg gelänge es den 
Hausherren, ins Mittelfeld zu klettern, für die Gäste galt das übri-
gens fast genau so.
Beide Teams gaben von Beginn an Gas und schenkten sich nichts, 
wobei die Brühler Deckung einen sichereren Eindruck machte. 
Die routinierten Gäste konnten allerdings lediglich eine knappe 
Viertelstunde mithalten (7:7), bevor sich die Hausherren vorent-
scheidend absetzten (11:7 und 15:8). Während sich die HSG auf 
wenige bewährte Kräfte stützte, waren die Gastgeber ausgegli-
chener und auch auf den Bänken besser besetzt. Zur Halbzeit la-
gen die Brühler bereits mit 18:11 vorne.
In der zweiten Hälfte kam es für die Gäste knüppeldick. Brühl 
inzwischen völlig losgelöst, traf gegen die immer mehr nachlas-
senden Gegner nach Belieben. Die hatten auch konditionell nicht 
mehr allzu viel zu bieten und ergaben sich gegen Ende der Partie 
fast wehrlos. Brühl tat noch etwas für das Torverhältnis und er-
zielte in der zweiten Hälfte sage und schreibe 26 Tore, insgesamt 
imponierende 44.
TV Brühl: Kuderer, Wild; S. Drees (7), Gaisbauer (4), S. Kraft (2), Fri-
senhan (1), J. Kraft (4), Noske (6/1), Dederichs (5), Jakob (1), Koffe-
man (8/5), Diehl (2), Kinner (4).
ako
Handballvorschau
2.11.
15.30 Uhr Bezirksliga Frauen
HSG TSG Weinheim-TV Oberflockenbach 2 – TV Brühl 2
19.30 Uhr Frauen Oberliga Baden
HSG TSG Weinheim-TV Oberflockenbach – TV Brühl
3.11.
15.00 Uhr Männer 1. Bezirksklasse Staffel 1
TV Brühl 2 – TSV Amicitia Viernheim 3
17.00 Uhr Landesliga Männer
TV Brühl – TSG Ketsch
ako

Wandergruppe Dicker Zeh

An den Ufern von Rhein und Leimbach
Wandern zählt fraglos zu den beliebtesten, gesündesten und kos-
tengünstigen Sportarten. Bewegung in der freien Natur macht 
vor allen Dingen mit der Vereinsgruppe Spaß. Unter dem Mot-
to „Natur entdecken und Sinne wecken“ machten sich 25 Wan-
derer auf die attraktive, abwechslungsreiche Strecke durch die 
Rheinauen und am Rhein entlang. Unterwegs besichtigten die 
Teilnehmer die schöne Grillhütte sowie das Bootshaus des Was-
sersportvereins mit Blick auf den Rhein. Zurück führte der Weg 
am idyllischen See des ASV 1946 Rohrhof vorbei zum Ausgangs-
punkt der Wanderung. In geselliger Runde ließen die Wanderer 
den Tag im TV-Clubhaus ausklingen.
U.Calero

 
 Foto: NC
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Abteilung Volleyball

Landesliga 0 Damen 1 trotz Niederlage Tabellenführer
Die ersten Damen der SG Ketsch/Brühl empfingen beim ersten 
Heimspieltag den SV Sinsheim und den Heidelberger TV 4. Gegen 
Sinsheim kamen die SGlerinnen nach
schwachem Start (3:8) rechtzeitig in Schwung und gewannen die 
ersten beiden Sätze mit 25:19 und 25:16. Nach erneutem Rück-
stand in Durchgang 3 (16:20), starteten sie eine Aufholjagd bis 
zum 24:24, verloren aber dennoch knapp mit 24:26. Der vierte 
Satz war ein Kopf-an-Kopf-Rennen mit dem besseren Ende für die 
Hausherrinnen (27:25).
Auch im zweiten Spiel gegen Heidelberg konnten sich die SGle-
rinnen die ersten beiden Sätze sichern (25:20; 25:18), ließen dann 
aber in ihrer Konzentration und Durchschlagskraft nach und ver-
loren Satz Nr. 3 mit 19:25. Leider gelang es auch in Durchgang 4 
nicht, den Sack zuzumachen (25:27), sodass der 5. Satz die Ent-
scheidung bringen musste. Trotz zwischenzeitlicher Führung mit 
10:7 gaben die Bretscher Damen das Spiel noch aus der Hand und 
verloren unnötig mit 13:15, sind aber dennoch Tabellenführer. In 
beiden Partien überzeugten Susan Hoffmann als Mittelblock und 
Jasmin Winkler mit variablem Zuspiel.

Bezirksliga – Damen 2 sichern sich auswärts 3 Punkte
Die Damen 2 der SG Ketsch/Brühl starteten am Samstag ge-
gen die VSG Mannheim 3. Den ersten Satz gewannen sie durch 
schnelles „Aufwachen“ und „allzeit bereit sein“ solide mit 25:19. 
Im zweiten Satz kämpften beide Mannschaften Punkt für Punkt 
– den entscheidenden erzielten die SGlerinnen zum 27:25. Sou-
verän gewannen sie auch den dritten Satz 25:12. Besonders zu 
erwähnen sind die ausgezeichneten Blocks und Zuspiele von Na-
tasa Trivic sowie die außerordentlich guten Zuspiele von Sinikka 
Rosenkranz.

Kreisliga – Damen 3 mit Sieg und Niederlage
Am vergangenen Spieltag spielten die Damen 3 der SG Ketsch/
Brühl zuhause als Erstes gegen St. Leon-Rot und gewannen 3:0. 
Die ersten beiden Sätze waren klar, doch im dritten Satz schli-
chen sich kleine Fehler ein. Nach einer Auszeit waren Motivation 
und Konzentration wieder da und so gewannen sie auch diesen 
Durchgang.
Mit dem Sieg im Gepäck starteten sie in das zweite Spiel gegen 
Laudenbach, in dem jeder Satz umkämpft war. Trotz großem Wil-
len war die Anstrengung vom ersten Spiel noch zu spüren, sodass 
die Mädels das Spiel im fünften Satz knapp verloren.

Bezirksliga – Herren warten weiterhin auf ihren ersten Sieg
Als letzte Mannschaft der SG Ketsch/Brühl traten die Herren am 
Sonntag gegen die TSG an und verloren 1:3. Mit anfänglichen 
Schwierigkeiten und zu fairem Sportsgeist gaben sie die ersten 
beiden Sätze ab (17:25; 24:26). Nach der Selbsteinwechslung des 
Trainers ging es im dritten Satz aufwärts, was zu einem souverä-
nen 25:18 führte. Im vierten und letzten Satz des Spiels fingen die 
Bretscher Herren stark an, ließen gegen Ende jedoch auch stark 
nach. Jetzt ist im Hinblick auf den Heimspieltag am 9.11. Erho-
lung angesagt, damit in zwei Wochen die ersten beiden Siege der 
Saison eingefahren werden können.

Fußballverein 1918 Brühl e.V.Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball

Mitgliederversammlung der Fußballabteilung des FV Brühl
Am Dienstag, den 3. Dezember 2024 findet um 19:00 Uhr im 
FVB-Fan-Stübl, Sportpark Süd, Ketscher Str. 65, 68782 Brühl, die 
Mitgliederversammlung der Fußballabteilung des FV Brühl statt.
Alle Mitglieder der Abteilung sind hierzu eingeladen.
vm
Siegesserie hält an
Fußball-Landesliga: FV Brühl – SG-SV Lobbach 2:1 (2:0)
Die Siegesserie des FV Brühl hält an. Die Elf von Trainer Andreas 
Backmann gewann gegen Aufsteiger Lobbach mit 2:1 (2:0), lan-
dete somit den zehnten Sieg in Folge und verkürzte den Abstand 

auf den spielfreien Tabellenführer Ziegelhausen auf einen Punkt, 
bekleckerte sich aber erneut nicht mit Ruhm. Ein Sieg, der erneut 
in der Kategorie Hauptsache gewonnen, abzulegen ist.
Brühl dominierte die erste Halbzeit deutlich und ging folgerich-
tig mit einer 2:0-Führung in die Pause. Klare Chancen waren zu-
nächst nicht zu verzeichnen,
SG-Keeper Elias Temür war einen Tick vor Milot Berisha am Ball 
(11.), Alkan Albayraks Schuss wurde geblockt (12.) und auch sei-
ne Vorarbeit fand nicht das richtige Ziel (19.). In der 29. Minute 
war es dann doch so weit, nach einem Schuss von Jonas Can 
ließ Torwart Temür den Ball abprallen, Nutznießer war Albayrak, 
der goldrichtig stand und zum 1:0 abstaubte. Der FVB setzte die 
Gäste weiter unter Druck, Albayrak zog von der Strafraumgren-
ze ab und traf mit seinem zweiten Treffer zur völlig verdienten 
2:0-Halbzeitführung.
Nur zwei Minuten nach Wiederanpfiff gelang Lobbach durch 
Jonas Schmidt der Anschlusstreffer, der Brühler Abwehrversuch 
kam wohl zu spät, der Schiedsrichterassistent zeigte an, dass 
der Ball die Torlinie überschritten hatte (47.) – 2:1. Nach dem 
Anschlusstreffer agierten die Gastgeber zunehmend verunsi-
chert, Lobbach tauchte, im Gegensatz zur ersten Spielhälfte, des 
Öfteren im Brühler Strafraum auf. Auf der Gegenseite wurde ein 
Schuss von Simon Müller zur Ecke abgewehrt (60.) und Dennis 
Lodato setzte den Ball am langen Pfosten vorbei ins Toraus (62.). 
Die endgültige Entscheidung hatte Samuel Rindone auf dem Fuß, 
SG-Keeper Temür parierte im Nachfassen (90.). So musste bis zum 
Schluss gezittert werden, klare Chancen sprangen für die Gäste 
allerdings nicht heraus. „Es war natürlich wichtig, dass wir gewon-
nen haben. Es ist nicht zu erklären, dass in der zweiten Halbzeit 
die Spielfreude weg war, das geht auf Dauer nicht gut“, bilanzier-
te Brühls Trainer Backmann.
FVB: Hilke – Cabrera (73. Rindone), Lodato, Zeric, Kahledi (59. Mül-
ler/90. Kurt), Albayrak (77. Spaqi), Ristovski, Morscheid, Berisha, 
Klicic, Can (73. Weiß)
Tore: 1:0 Albayrak (29.), 2:0 Albayrak (33.), 2:1 Jonas Schmid (47.)
vm

Deutliche Niederlage
FV Brühl 2 – SpVgg Ilvesheim 1:5 (1:1)
Der FV Brühl 2 hängt weiter im Tabellenkeller der Fußball-Kreis-
liga fest, musste sich Ilvesheim deutlich geschlagen geben. Die 
Gäste erarbeiteten sich von Beginn an eine optische Überlegen-
heit, ohne die Überlegenheit zunächst in Tore umzumünzen. 
FVB-Keeper Dominik Szeman verhinderte gegen Janik Lorch (9.) 
und Marco Leljak (13.) einen frühen Rückstand. Auch Lars Urban 
zwang Brühls Torwart erneut zu einer Parade (25.). In der 33. Mi-
nute dann der überfällige Treffer, Christopher Huber erzielte völ-
lig freistehend das 0:1. Überraschend glich Dominik Böckli noch 
vor dem Halbzeitpfiff aus, er nutzte eine unübersichtliche Situa-
tion im Strafraum zum schmeichelhaften 1:1 (45 + 2). Auch nach 
Wiederanpfiff setzte Ilvesheim den FVB 2 mit schnellen Angriffen 
unter Druck. Christopher Huber erzielte das 1:2 (59.), Lars Urban 
setzte sich im Strafraum durch und ließ erneut Szeman keine 
Chance – 1:3 (67.). Bitter wurde es in der Nachspielzeit, Christo-
pher Steinhauer (90. + 2) und Giuliano Ragni (90. + 4), schraubten 
das Ergebnis auf 1:5.
vm

Die Freizeit-AH suchen noch Mitspieler
Wer sich einmal pro Woche bewegen möchte, ist herzlich einge-
laden. Wir trainieren im Sommer donnerstags von 19:00 Uhr bis 
20:30 Uhr im neuen Sportpark und im Winter in der Jahnhalle, 
gleiche Uhrzeit. Rafft euch auf, euer Körper wird euch dankbar 
sein. Wir freuen uns auf euch.
Kontakt: Bernd Müller, Tel. 01717126173.
Danke! Gruß, Bernd
Vorschau
Fußball-Landesliga:
FV Brühl spielt beim VfB Gartenstadt
Nach zwei knappen Erfolgen gegen Aufsteiger, bekommt es der 
FV Brühl in der Fußball-Landesliga erneut mit einem Aufsteiger 
zu tun. Die Elf von Trainer Andreas Backmann gastiert am Sonn-
tag um 14:30 Uhr beim VfB Gartenstadt. 
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Candlelight-Shopping 2024 am 28.11.2024
Ab 17 Uhr ist der Tennisclub mit einem Stand auf dem Linden-
platz vertreten.
Freut euch auf Glühwein, Waffeln und mehr.
Wir freuen uns auf regen Besuch.
jd

Obst- und Gartenbauverein BrühlObst- und Gartenbauverein Brühl

Einladung zur zweiten außerordentlichen, satzungsgemä-
ßen Mitgliederversammlung zwecks Auflösung des Obst- 
und Gartenbauvereins Brühl
am Samstag, den 16. November 2024 um 14 Uhr im „Alten Kaf-
feehaus“, Richard-Wagner-Str. 1, 68782 Brühl gegenüber der 
Feuerwehr.
Tagesordnung:
Begrüßung durch die Vorsitzende
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Feststellung der fristgerechten Einladung der Versammlung
Bestimmen eines Wahlausschusses
Bestimmen eines Wahlleiters
Abstimmung der anwesenden Mitglieder
Die Vorstandschaft bittet die Mitglieder um zahlreiches Erschei-
nen.
Brühl, den 26.10.24

Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.

Äußerst erfolgreiche Begleithundeprüfung    
beim VdH Rohrhof
Am Samstag, den 26.10.2024, fand die diesjährige Begleithun-
deprüfung auf dem Vereinsgelände des Vereins statt. Insgesamt 
sieben Mensch-Hund Teams waren am Start und zeigten die in 
der Prüfungsordnung vorgegebenen Übungen, die von Leis-
tungsrichterin Alexandra Scharf vom swhv (Südwestdeutscher 
Hundesportverband) entsprechend bewertet wurden. 
Trotz Nervosität und manchmal blank liegender Nerven konnten 
am Ende alle Teams den ersten Teil auf dem Übungsgelände er-
folgreich beenden und sich zum zweiten Teil, dem „Verkehrsteil“, 
auf den Weg zum Rohrhöfer Gockelbrunnen machen. 
Auch dort zeigten die Teams tolle Leistungen, die in vielen 
Übungsstunden geübt wurden. Zurück auf dem Vereinsgelän-
de attestierte Alexandra Scharf allen Teilnehmern faire und gute 
Leistungen mit einer bestandenen Begleithundeprüfung.
So konnte am Ende des Prüfungsvormittags Holger Jakob allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern beim Überreichen der Leis-
tungsurkunde, einer Teilnehmerurkunde und Giveaways unserer 
Sponsoren gratulieren. Es waren dies die Teams:
Bianca Schneider mit Anton, Tanja Liersch mit Jaro, Marco Hart-
wig mit Loki, India Liehr mit Koda, Jutta Herrmann mit Cleo, Kirs-
ten Tritsch mit Asya, alle vom VdH Rohrhof und Alisa Miltner mit 
Ylviev om HSV Edingen, die als Gast gestartet ist.
Außerdem haben Sabine Schubach und Steffi Rostock ihren 
Sachkundenachweis bestanden, der die Voraussetzung für einen 
zukünftigen Start im Hundesport ist.
Ein großes Danke geht an die Trainer Holger Jakob und Petra 
Liehr für die Zeit und Geduld in den Übungsstunden in der Vor-
bereitung, sowie an alle Helfer im Hintergrund, ohne die diese 
Prüfung nicht so reibungslos abgelaufen wäre und nicht zuletzt 
auch an die Sponsoren des Vereins.
lm / swa

Gartenstadt ließ mit einem Sieg bei Srbija Mannheim aufhorchen, 
es ist also eine Leistungssteigerung vonnöten, will man etwas 
Zählbares mit nach Hause nehmen.
Fußball-Kreisliga:
FV Brühl 2 spielt in Wallstadt
Auch unsere zweite Mannschaft steht vor einer schweren Aus-
wärtsaufgabe und benötigt dringend Punkte, um den Abstiegs-
platz zu verlassen.
Der FVB 2 gastiert ebenfalls am Sonntag um 14:30 Uhr bei der 
SpVgg Wallstadt.
Junioren:
Freitag, 01.11.2024
F-Junioren 13:00 Kreisturnier in Obersülzen
Samstag, 02.11.2024
C-Junioren 11:00 VfB Gartenstadt – JSG Rohrhof / Brühl
(Freundschaftsspiel)
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußball

Training Minis
Für die Minis des SVR beginnt nach den Ferien wieder das Fuß-
balltraining mit Ballschule in der Sporthalle, Gartenstr. 45, wie 
immer dienstags von 17.00-18.00 Uhr.
Das Trainerteam freut sich auf Euch.
Vorschau aktive Mannschaften
Am Sonntag finden gleich zwei Lokalderbys statt. Um 12.00 Uhr 
empfängt die zweite Mannschaft die Spvgg 06 Ketsch III. Um 
14.30 Uhr erwartet die erste Mannschaft den Tabellendritten, 
den FV 08 Hockenheim. Über zwei Heimsiege würden sich beide 
Mannschaften freuen.
Vorschau Jugendabteilung
Wegen der Herbstferien findet nur ein kleines Programm an Jug-
endspielen statt.
Samstag: Bambinispieltag in Ladenburg ab 9.00 Uhr
VFB Gartenstadt – JSG Rohrhof/Brühl 11.00 Uhr C-1 Junioren
JSG Brühl/Rohrhof – SC Käfertal 13.45 Uhr B-Junioren/
Spielort: Rohrhof
Sonntag: F-2 Junioren Spieltag bei R.W. Rheinau ab 10.00 Uhr
HW

Tennisclub Brühl 1965 e.V.Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Wanderung am 17.11.2024
Liebe Mitglieder,
Helga und Herbert Frey haben mal wieder eine schöne Tour für 
uns ausgesucht.
Wir möchten euch herzlich zu dieser Wanderung einladen.

Termin 17. November 2024
Treffpunkt 10.30 Uhr am Tennisclub

Zielpunkt
Waldgaststätte „Zum Schützenhaus“

Im Retzerwald 1 (über Annaberg)
67098 Bad Dürkheim

Von dort aus wandern wir zum Bismarckturm, hier legen wir 
eine Kaffee- und Kuchenpause ein. Nach der Pause geht es „Zum 
Schützenhaus“ zurück. Dort haben wir zum gemeinsamen Mit-
tagessen gegen 14.30 Uhr einen Tisch reserviert.
Zur besseren Planung bitten wir um kurze Anmeldung (mit Anga-
be der genauen Anzahl der teilnehmenden Personen) bis spätes-
tens 3. November 2024 telefonisch bei Helga (0151- 58115902) 
oder an Herbert via Mail (mail@herbert-frey.de). 
Solltet ihr vorab noch Fragen haben, stehen Helga und Herbert 
euch gerne zur Verfügung.
Viele Grüße 
im Namen von Helga und Herbert und der gesamten Vorstand-
schaft

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

Mitgliederversammlung
Am Samstag, dem 09.11.2024, pünktlich um 19 Uhr, beginnt die 
Mitgliederversammlung im Clubhaus des SV Rohrhof, zu der die 
Vereinsangehörigen recht herzlich eingeladen sind.
Unter anderem können für das nächste Kalenderjahr die Angel-
karten bestellt werden. Wir bitten Euch, die ausgefüllten Fang-
listen mitzubringen und abzugeben. Bestellungen können nicht 
in Auftrag genommen werden, wenn dies versäumt wird. Für die 
Kartenbestellung sind keine neuen Termine vorgesehen. Nicht 
Anwesende müssen sich selbst um die Karten bemühen.
JUH

Familienabend des ASV 1946 Rohrhof e. V.
Es wird rechtzeitig bekannt gegeben, dass der Familienabend des 
ASV Rohrhof am Samstag, den 16.11.2024 im SV-Clubhaus Rohr-
hof stattfindet. Einlass ist ab 19.00 Uhr. Zu diesem großartigen 
Abend lädt der 1. Vorsitzende Jürgen Uhrig alle Mitglieder und 
auch Gäste herzlich ein. Für die Anglerfamilie ist dieses Fest das 
letzte Großereignis für das Jahr 2024 und bedeutet gleichzeitig 
auch das Ende der offiziellen Angelsaison.
Vorgesehen ist neben der Begrüßung der Gäste und Mitglieder 
auch ein Rückblick über das vergangene Angeljahr durch den 1. 
Vereinsvorsitzenden. Es folgen mehrere Ehrungen für langjährige 
Mitglieder und besondere Verdienste um den Verein. 
Systematisch wird Spannung aufgebaut, die mit der Bekanntga-
be des Vereinsmeisters der Senioren ihren Höhepunkt erreicht. 
Ein kleines Rahmenprogramm wird es ebenfalls geben. Bitte 
markieren Sie sich diesen Termin im Kalender, und die Vorstand-
schaft verspricht einen informativen sowie abwechslungsreichen 
Familienabend.
Der Verein würde sich sehr freuen, wenn auch unsere neuen Mit-
glieder regen Anteil am Familienabend nehmen würden.
JUH

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Anglertreff
Die Angler treffen sich jeden Donnerstag ab 19 Uhr im Vereins-
heim am Weidweg 2 in Brühl, um aktuelle Themen zu besprechen 
und das Anglerlatein zu pflegen. Interessierte am Angelsport sind 
gerne willkommen.
www.asv65.de
J.R.

Räucherfisch bei den 65ern
Die Zeit der Backfischfeste ist vorbei und der Herbst steht vor der 
Tür, jetzt, wo die Temperaturen sinken, ist genau die richtige Zeit, 
um geräucherte Fische zu genießen.

Deshalb bietet der Angelsportverein Brühl am:
16. November 2024
14. Dezember 2024
11. Januar 2025
8. Februar 2025
8. März 2025
frisch geräucherte Forellen an seinem Vereinsheim am Weid-
weg 2 im Straßenverkauf an.
Von 10 bis 14 Uhr wird das beliebte Schuppenwild verkauft. 
Vorbestellungen sind unter 06203/4309358 (Anrufbeantworter) 
oder 06202/73066 (Video Pub) bis zum Montag (14 Uhr) vor dem 
Räuchertermin zu tätigen, damit jeder auch seine gewünschten 
Fische erhält. 
Fische, die bis 13 Uhr nicht abgeholt wurden, gehen bis 14 Uhr in 
den freien Verkauf.
J.R.

 
 Foto: Sven Schimmele

Arbeitseinsatz
Am 16. und 23. November finden Arbeitseinsätze am Vereins-
heim statt, Beginn ist jeweils ab 9 Uhr.
J.R.

Sonstiges

MVV schließt in der Wiesenstraße neue Gebäude 
an das Fernwärmenetz an und erneuert die 
Wasserleitung
Bauarbeiten beginnen am 30. Oktober 2024 –   
Abschluss der Maßnahme voraussichtlich Mitte Dezember 
2024 – Vollsperrung wird eingerichtet

Die Netzgesellschaft des Mannheimer Ener-
gieunternehmens MVV schließt mehrere 
Gebäude in der Wiesenstraße zwischen 
Hofäcker und Schulstraße neu an das Fern-
wärmenetz an. Gleichzeitig nutzt das Un-
ternehmen in Absprache mit der Gemeinde 

Brühl die Zeit und saniert eine Wasserleitung in diesem Bereich. 
Die Arbeiten beginnen am Mittwoch, 30. Oktober 2024, und 
werden voraussichtlich bis Mitte Dezember 2024 abgeschlossen. 
Für die Durchführung der Maßnahme, für die das Bauunterneh-
men Achatz beauftragt wurde, muss eine Vollsperrung der Straße 
eingerichtet werden.
Eine Umleitung für Pkw und Lkw wird ausgeschildert. Radfahrer 
und Fußgänger können die Baustelle passieren. Das Parken ist 
während der Bauzeit im Baustellenbereich
vorübergehend nicht möglich. Die Grundstücke sind während 
der Bauarbeiten über Stahlplatten erreichbar.
MVV und die Gemeinde Brühl bitten um Verständnis und Koope-
ration während der Bauzeit und versichern, dass alle Beteiligten 
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keine festen Beträge kassiert. Jedoch freuen sie sich über eine 
großzügige Spende, die für die Jugendarbeit des Vereins sowie 
für soziale Zwecke in der Region verwendet werden. So wird mit 
dem Erlös unter anderem die Nikolausaktion für bedürftige Kin-
der des für die gesamte Region zuständige Tafelladens „Appel + 
Ei“ in Schwetzingen unterstützt. 
Anmeldung und Infos ab sofort am besten online unter www.
tv1864.de/nikolaus, aber auch per Telefon 06202/1 60 22 oder E-
Mail an die Adresse geschaeftsstelle@tv1864.de.

Central Kino Ketsch
Das Programm
Fr., 01.11. 19.30 Treasure – Familie ist ein fremdes Land
Sa., 02.11. 14.30 Super Wings. Maximum Speed
Sa., 02.11. 16.45 Die Schule der magischen Tiere 3
Sa., 02.11. 19.30 Was ist schon normal?
So., 03.11. 18.00 Mauritius
Mo., 04.11. 19.00 Kirchenkino: Jenseits von Schuld, Gesprächsgast
Mi., 06.11. 19.30 Koop. Gemeinde Oftersheim. Frida.
Do., 07.11. 19.30 Treasure – Familie ist ein fremdes Land
Fr., 08.11. 19.30 Was ist schon normal?
Sa., 09.11. 14.30 Schule der magischen Tiere 3
Sa., 09.11. 16.45 Super Wings: Maximum Spees
Sa., 09.11. 19.30 Die Fotografin
So., 10.11. 14.30 Schule der magischen Tiere 3
So., 10.11. 18.00 Die Ermittlung
Mo., 11.11. 19.30 Was ist schon normal? OmU französisch
Weitere Informationen finden Sie unter www.central-ketsch.de 
und auf Instagram. Viel Freude im Kino!

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in 
Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Sie finden in hybrider Form 
statt, können also auch per Videokonferenz mitverfolgt werden. 
Eintritt frei, keine Kollekte. Die Einwahldaten erhalten Sie unter 
06202/21256.
Sonntag, 03.11.
10:00 Uhr „Die Erde wird für immer bestehen“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom August: „Wie Älteste Sündern Liebe und Barm-
herzigkeit zeigen“ gestützt auf Römer 2:4
Donnerstag, 07.11.
19:00 Uhr Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentlichen 
Bibelleseprogramm Psalm 105 werden unter anderem die The-
men behandelt: „Jehova gab Abraham ein Versprechen und wie-
derholte es gegenüber Isaak und Jakob“ und „Wie wurde Joseph 
durch ‚die Worte Jehovas‘ geläutert (Psalm 105:17-19)?“
20:05 Uhr Es wird der 3. Teil von Kapitel 17 aus dem Buch „Legt 
gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“ besprochen: „Er ar-
gumentierte anhand der Schriften“
Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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INFORMATIONEN 

daran arbeiten, die Beeinträchtigungen für Anlieger und Ver-
kehrsteilnehmer so gering wie möglich zu halten.
Für Fragen und Anregungen ist MVV jederzeit per E-Mail an  
kundenservice-ma@mvvnetze.de zu erreichen.

 
   
       

„ “ 

„Nach der Wahl: Die USA und die zukünftige Weltordnung“

 

„Die USA und die zukünftige Weltordnung“ 

 

Betroffene helfen Betroffenen
Neu gegründete Krebs-Selbsthilfegruppe trifft sich zum Kennen-
lernen und Austausch am Montag, den 04.11.2024 um 17:00 
Uhr in der Ratsstube, Steffi-Graf-Zimmer (1. OG), Hauptstraße 1, 
68782 Brühl
Betroffene sind herzlich willkommen!
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Anne Wiloth, 
Handy: 0176 47279176
Wir freuen uns aufs Kennenlernen!
Nikolaus gesucht?
Die Schwetzinger Nikolaus-Gruppe wird am Freitag, 6. Dezember, 
nach vorheriger Anmeldung wieder zu den Familien in Schwet-
zingen, Oftersheim, Plankstadt, Ketsch und Brühl kommen. Es 
werden Termine im Zeitraum von 16.20 bis spätestens 20 Uhr 
vereinbart. Die Anmeldungen erfolgen ausschließlich über die 
Geschäftsstelle des TV Schwetzingen 1864.
Nikolaus und Knecht Ruprecht werden wie in den Vorjahren nicht 
in die Wohnungen und Häuser gehen, sondern die Kinder im Frei-
en treffen – also vor dem Eingang, im Hof oder Garten, vor den 
Fenstern oder Balkonen.
In der TV-Geschäftsstelle können Zeitwünsche angegeben wer-
den, die nach der endgültigen Zusammenstellung unter sinn-
vollen logistischen Gesichtspunkten (unnötige Fahrstrecken 
vermeiden) bestätigt werden. Falls es Verzögerungen gibt, wird 
kurz vorher von der jeweiligen Gruppe von unterwegs angeru-
fen, damit die Kinder und Familien nicht unnötig lange im Freien 
stehen müssen.
Ansonsten läuft es wie folgt ab: Die Eltern bereiten einen Zettel 
mit Informationen vor, was der Nikolaus loben oder tadeln soll. 
Die Geschenke werden vor Ort übergeben und in den Sack ge-
packt. Alle näheren Informationen gibt es bei der Anmeldung 
oder auf Nachfrage. Für den Hausbesuch der Nikoläuse werden 

– Anzeigen –

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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FREIZEIT

DIE CHRYSANTHEMA IN LAHR: EINE STADT FEIERT EINE BLUME
Der Herbst ist nicht unbedingt die Jahres-
zeit, die man mit Blüten und Blumenpracht 
in Verbindung bringt, doch gerade im 
Herbst blüht eine Stadt besonders auf. Ein 
majestätisches Blütenmeer schmückt die 
Altstadt von Lahr im Schwarzwald – noch bis 
zum 10. November findet dort die Chrysan-
thema statt. 

PFLEGELEICHTE BLÜTEN
In den 80er- Jahren keimte der erste Samen 
der „Chrysanthema“: Stadtgärtner aus Lahr 
lernten in Frankreich die Kaskadenchrysan-
theme kennen. Im Herbst blüht normaler-
weise nicht viel, doch die Stadtgärtner waren 
so begeistert von den bunten Blüten, dass 
sie auch zu kälteren Zeiten bunten Blüten-
schmuck präsentieren wollten. Hierfür eig-
nen sich die beliebten Blumen sehr gut: Sie 
werden nicht nur wegen ihrer Schönheit, son-
dern auch wegen ihrer Anpassungsfähigkeit 
und Pflegeleichtigkeit geschätzt. 

WENIG ANSPRUCH, VIELE FARBEN
Chrysanthemen sind mehrjährige, bunt blü-
hende Pflanzen, die in den meisten Klima-
zonen gedeihen und vom Spätsommer bis 
Herbst blühen, wenn andere Pflanzen bereits 
den Winterschlaf antreten oder an Farbe ver-
lieren. Ihre Pflege erfordert wenig mehr als 
gelegentliches Gießen und das Entfernen ver-
blühter Blüten, um die Pflanze zur Produktion 
neuer Blüten anzuregen.

Im November 1993 schmückten Kaska-
denchrysanthemen erstmals öffentliche 
Gebäude in Lahr. 1997 fand die zweite 
Chrysanthemenausstellung statt, 1998 die 
erste Freilandausstellung. Seit 1999 findet 
die „Chrysanthema” nun jedes Jahr statt 

und das kulturelle Rahmenprogramm hat 
sich schon längst zu einer eigenständigen 
Attraktion verselbstständigt. Die Idee zieht 
inzwischen jährlich Menschen aus ganz 
Deutschland, Frankreich, Österreich und der 
Schweiz in die kleine Stadt Lahr.

KUNTERBUNTES KULTURPROGRAMM
Die „Chrysanthema“ bietet eine vielfältige Pa-
lette von Veranstaltungen, die sowohl für Ein-
heimische als auch für Touristen von großem 
Interesse sind. Zu den Highlights zählen die 
prachtvollen Blumenschauen, die kunstvoll 
gestalteten Blumenfiguren und die thema-
tisch gestalteten Gärten, die die Straßen und 
Plätze der Stadt schmücken. Darüber hinaus 
gibt es ein für die Besucher erstaunliches, 
umfangreiches kulturelles Programm mit 
Live-Musik, Theateraufführungen und Kunst-
handwerksmärkten.

MAJESTÄTISCHER AUFTAKT
Eine große Eröffnungsfeier markiert den Be-
ginn der Veranstaltungen. Und beginnt wahr-
haft königlich: Die Chysanthemenkönigin wird 
im Zuge der Feierlichkeiten gekrönt. In den 
folgenden zwei Wochen laden die örtlichen  
Museen zu zahlreichen Kunstausstellungen 
ein, bei denen sich Künstler aus unterschied-
lichen Perspektiven dem Blumenfestival  
nähern. Außerdem erhalten Besucher Hinter-
gründe, Informationen und Anekdoten bei in-
dividuell vereinbarten Rundgängen durch die 
blumengeschmückte Stadt.

Zusätzlich zu all diesen Veranstaltungen bietet 
das abwechslungsreiche Rahmenprogramm 
auch sonntags oder abends Unterhaltung für 
jedermann. Sicher ist, dass man in der kleinen 
Stadt im Schwarzwald zwei Wochen lang im-
mer etwas zu entdecken hat. (js)

BaWue-Seite1

 

Das Programm der 
Chrysanthema 2024 
zum Download als 
PDF, Infos zum kuli-
narischen Angebot 
und zur diesjährigen 
Chysanthemenkönigin Birgit I. gibt es 
unter diesem QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/chrysanthema24

Fotos: Michael Bode

Orte wie der Sonnenplatz werden von den Blüten 
in der Innenstadt von Lahr auf prächtige Art und 
Weise in Szene gesetzt.

Überbordende Symmetrie im Blumenkübel.

Foto: Stadt Lahr
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Werde ein Teil der White Angel for Fly and Help
Familie und unterstütze den guten Zweck!

Anzeige

Seit der Gründung im Jahr 2012 hat die Stiftung
FLY&HELP von Reiner Meutsch inzwischen über
800 Schulen weltweit eröffnet. Das Team rund
um Bernd Albrecht aus Hirrlingen startet alsWhi-
te Angel for Fly and Help mit dem spektakulären
Beetle RSR #13 beim legendären 24h Rennen auf
dem Nürburgring und hat in den vergangenen
vier Jahren über das Netzwerk Spenden für 13
Schulen gesammelt.

Der Schwerpunkt der durch das Team realisierten
Schulen liegt in Togo, einem der ärmsten Länder
der Welt. Dort gibt es auch eine Berufsfachschu-
le, die die Ausbildung zum Elektriker, Installateur
sowie zu weiteren Handwerksberufen ermöglicht
und damit weitere Möglichkeiten nach der Basis-
schulbildungbietet. Diese ist imGegensatz zu den
anderen Berufsschulen kostenlos, und die Schüler
habendie Chance, sich aktiv amAusbau zu beteili-
gen, um erste Praxiserfahrung zu erlangen.

Der Einsatz der White Angel for Fly and Help
Mannschaft erfolgt vollständig ehrenamtlich.
Bis zu 50 motivierte Helferinnen und Helfer aus
dem ganzen Land unterstützen den Einsatz vor
und hinter den Kulissen. Etablierte Unternehmen
der Zulieferindustrie des Motorsports stellen Ma-
terial wie Betriebsmittel, Reifen, Felgen, Antriebs-
teile sowie wertvolles Knowhow zur Verfügung.

Pilotiert wurde der Bolide beim Auftritt 2024 von
bekannten Rennsportprofis: An der Seite des
Teamchefs Bernd Albrecht teilten sich der zwei-
fache ADAC GT Masters Champion Sebastian
Asch sowie der Langstreckenmeister 2011 und
zigfache Klassensieger Carsten Knechtges die
Arbeit im Cockpit. Komplettiert wurde das Fah-
rerquartett von Julian Reeh, der auf Erfahrung in
der Rundstreckenchallenge auf dem Nürburg-
ring zurückgreifen kann.

Der eingesetzte Beetle RSR Prototyp ist in Eigen-
regie entwickelt und aufgebaut worden, hatte
2024 sein Debüt beim Langstreckenklassiker
in der Grünen Hölle. Rasch entwickelte sich der
schnelle weiße Rennkäfer zum neuen Publikums-
liebling und stand im Fokus der Medien. Auch
wenn der sportliche Wettbewerb nicht im Mit-
telpunkt des Teams steht, feierte die Mannschaft
2024 den zweiten Platz in der Klasse.

Wer White Angel for Fly and Help beim Einsatz
2025 unterstützen möchte, kann sich eine Flä-
che auf dem Beetle RSR #13 sichern. Scanne den
QR-Code um mit dem Teamchef die verschie-
denen Möglichkeiten zu besprechen. Durch die
Spenden werden auch in Zukunft Kindern in Ent-
wicklungsländern Zugang zu Bildung und somit
zu einem besseren selbstbestimmten Leben er-
möglicht.

Jetzt über den QR-Code
direkt mit dem Teamchef
in Kontakt treten und das
Projekt aktiv unterstützen!

>BeetleRSR#13 inder Startphasedes24h
Rennen.

> Beetle RSR #13 in der Grünen Hölle

>Boxenstopp des Beetle RSR #13 in
der Nacht

Um das Projekt via PayPal
direkt zu unterstützen den
QR Code scannen.
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Aus Liebe zur Heimat.

»Ein modernes Einkaufserlebnis
bei lokalen Unternehmen
aus Baden-Württemberg mit
großem Servicevorteil und breiter
Produktvielfalt erwartet dich auf
dem Online-Marktplatz kaufinBW.
Gebündelte Kompetenzen und
vielfältige Angebote von Anbietern
aus deiner Region zeichnen uns aus.«

Ein Produkt von

Jetzt in der Heimat
shoppen

Rund um die Uhr bei
lokalen Unternehmen

bestellen

Online-Bestellungen
vor Ort abholen oder

liefern lassen

Gutscheine lokaler
Unternehmen online

kaufen

Deine lokalen
Lieblings-
geschäfte
online.

www.kaufinbw.de
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Brühler Bestattungsinstitut
GREDEL (Inhaber BVS Gaa & Co Schwetzingen)

Rheinauer Str. 15
68762 Brühl

www.bvs-schwetzingen.de

06202-71528

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist es kein Sterben, sondern Erlösung.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir in stiller Trauer Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwester und Tante

Margareta Haberstock
geb. Hemmerich

*16. Mai 1930 z20. Oktober 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Rosemarie
Melitta und Roland
Klaus und Willi
Dein Bruder Klaus und Linda
Torsten Hemmerich mit Familie
Kay Hemmerich mit Familie

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Rohrhof statt.

v

M

Foto: ipopba/iStock/Getty ImagesPlus
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06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Überall,
wo Sie uns brauchen.

In der Region Schwetzingen,
Plankstadt, Oftersheim, Brühl,
Hockenheim und Umgebung.Auf zu

neuen Ufern.
Es gibt viele Orte,
um die letzte Ruhe zu finden.

Der Tod ordnet die Welt neu,
scheinbar hat sich nichts verändert,
und doch ist die Welt für uns ganz anders geworden.

Gernot RamsauerGernot Ramsauer
* 18.01.1961    † 24.09.2024

hat uns nach schwerer, mit Geduld und Tapferkeit  
ertragener Krankheit für immer verlassen.

In Liebe und Dankbarkeit
Moni
Helga & Rudi Ramsauer
Giselher & Anne

Wir geben ihm sein letztes Geleit am 09.11.2024 um 15:00 Uhr  
im Friedwald Dudenhofen. Wir bitten, auf Trauerkleidung und 
Blumenschmuck zu verzichten.
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D u bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind. Victor Hugo
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Gewinne mit 
NUSSBAUM.de 
dein eigenes 
Sonnenglas®

Classic!
Mach mit bei unserem 
Gewinnspiel und erleuchte 
dein Zuhause auf 
nachhaltige Weise!

Jetzt 
teilnehmen 
und eines von 
20 Sonnengläsern 
gewinnen!
nussbaumwelt.net/sonnenglas-gewinnspiel
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Garten- und Landschaftsbau
Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr, Sa. 8.00-13.00 Uhr 

Lindberghstr. 1, Eppelheim, Tel. 06221/755533 www.holz-stein.info

Preis bei Abholung, Lieferung gegen Aufpreis möglich.  

Kiefernholz 85 �/srm

Buchenholz 145 �/srm

Veganes Brennholz

Mannheimer Str. 15, 68782 Brühl 
Tel. + WhatsApp 06202 7605375

50 € Nachlass auf jede Einstärkenbrille ab 200 € 
100 € Nachlass auf jede Gleitsichtbrille ab 500 €

Feiern Sie mit!
Feiern Sie mit!

Danken Sie Ihren Kunden zum Jahresende mit

Gleich hineinschauen, 

Ihr Lieblingsmotiv auswählen 

und Anzeige buchen!

INKLUSIVE

SmartAD 3 Wochen online 
Ausspielung Ihrer Anzeige 

auf nussbaum.deKosten pro Ort ca. 3 €/Woche

Scan mich!

  Ihrer Weihnachts- und   Ihrer Weihnachts- und 
    Neujahrsanzeige    Neujahrsanzeige

www.nussbaum-medien.de/Weihnachtsanzeigen

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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STELLEN

Unser Team braucht Verstärkung! Wir suchen zum 
nächstmöglichen Termin:

in Voll- oder Teilzeit – auch Minijob. 

Pkw-Führerschein und gute Deutschkenntnisse sind Vorraussetzung.
Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

B+O Ambulanter Pfl egedienst GbR
z.Hd. Pfl egedienstleitung
Mannheimer Landstraße 25
68782 Brühl

weitere Informationen unter:
www.bo-ambulanterpfl egedienst.de

nächstmöglichen Termin:

PFLEGEFACHKRÄFTE – m/w/d

in Voll- oder Teilzeit – auch Minijob. 

PFLEGEFACHKRÄFTE 

PFLEGEHELFER – m/w/d

AMBULANTER PFLEGEDIENST

Wir suchen für unser Team sofort oder 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Bitte schicken Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

B+O Seniorenzentrum Brühl gGmbH
z. Hd. Frau Pliskat
Mannheimer Landstraße 25
68782 Brühl

oder per E-Mail an: 
kontakt@bo-seniorenzentrum.de

Weitere Informationen unter: www.bo-seniorenzentrum.de

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Bitte schicken Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

HILFSKRAFT HAUSWIRTSCHAFT /

WÄSCHEREI in Voll- oder Teilzeit / auch Minijob

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet und in 
Teilzeit mit 30 Wochenstunden einen

Sachbearbeiter im Bereich
Personal und Organisation (m/w/d)

zur Verstärkung des Hauptamtes im entsprechenden Sachge-
biet. Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen entsprechender Vo-
raussetzungen in Entgeltgruppe 9a TVöD.

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur Online-
Bewerbung bis zum 10. November 2024 finden Sie unter
www.schwetzingen.de/stellenangebote. 

Unser Team braucht  Verstärkung!

Erfahrung ist von Vorteil (aber nicht zwingend, Einarbeitung möglich).
Bereitschaft an Wochenenden zu arbeiten ist Voraussetzung.

Bitte schicken Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

B+O Seniorenzentrum Brühl gGmbH
z.Hd. Klaus Oldewurtel / Geschäftsführer
Mannheimer Landstraße 25
68782 Brühl

www.bo-seniorenzentrum.de

Unser Team braucht  Verstärkung!

Erfahrung ist von Vorteil (aber nicht zwingend, Einarbeitung möglich).

KÜCHENHILFE – m/w/d

in Vollzeit und Teilzeit / auch Minijob

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen für unsere Soziale Betreuung

Bitte richten Sie Ihre vollständige Bewerbung an:

B+O Seniorenzentrum Brühl gGmbH
z. Hd. Frau Petra Ammann
Mannheimer Landstraße 25
68782 Brühl

Weitere Informationen unter: www.bo-seniorenzentrum.de

Wir suchen für unsere Soziale Betreuung

BETREUUNGSKRAFT / ALLTAGSBEGLEITUNG

in Voll- oder Teilzeit / auch Minijob

Foto: fotosipsak/E+/Getty Images
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GASTRONOMIE

AUTO

DIE GUTE TAT

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Für Neukunden bieten wir eine Probewoche zum halben Preis an.
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)
www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Die KLINIKEN SCHMIEDER, Fachkrankenhaus für Neurologie und 
Neurorehabilitation, suchen für unsere Klinik in HEIDELBERG 
AM SPEYERERHOF, insbesondere für unsere neurologische 
Frührehabilitation (u. a. für eine Phase B-Intensivstationen inkl. 
Beatmungsbetten)

Wir bieten unbefristete, sichere Arbeitsplätze in einem gut 
aufgestellten Familienunternehmen mit modernster technischer 
Ausstattung.

Teamgeist und Zusammenhalt, intensive Einarbeitung, 
attraktive Vergütung, sowie ein sicherer Dienstplan und die 
Möglichkeit für flexible Arbeitszeitmodelle sowie umfassende 
Fortbildungsmöglichkeiten sind für uns selbstverständlich. 

NEUGIERIG GEWORDEN? 
Werde jetzt Teil unserer Erfolgsgeschichte! Mehr Informationen 
gibt es auf unserer Homepage unter:  
www.kliniken-schmieder.de/karriere.  
Bewerbungen an: bewerbung@kliniken-schmieder.de

Für Fragen steht Ihnen unsere Pflegedienstleitung,  
Stefan Seilnacht gerne zur Verfügung: Tel.: 06221 6540-200, 
per WhatsApp: 0170 5436590 
E-Mail: s.seilnacht@kliniken-schmieder.de

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

WIR LASSEN NIEMANDEN IM REGEN STEHEN!
GEMEINSAM SIND WIR STARK – JEDE UND JEDER EINZELNE IST WICHTIG!

PFLEGEFACHKRÄFTE (M/W/D)

Physiotherapeut (m/w/d)
für Praxis in Hockenheim gesucht
20 Std./Woche, freie Arbeitszeiteinteilung, 
Gehalt entsprechend 23 €/Std., 
Weiterbildungsbezuschussung.

Praxis für Krankengymnastik
Peter Deichman, Hockenheim
06205 18728

Für unserer Verwaltung mit Sitz in 
Mannheim-Rheinau suchen wir 
zum 01.01.2025 eine/n 

Bilanzbuchhalter/in (m/w/d)
Weitere Informationen zu den Stellen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.lebenshilfe-region-msh.de (unter der Rubrik Stellenangebote). 
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Asterix-Hefte aus den 60er und
70er-Jahren abzugeben. AB 06202/14197

Putzhilfe in Schwetzingen
gesucht. Ab sofort alle 14 Tage 3h. Gepflegter Nicht-Rau-
cher Haushalt. 01573-0871882.

Foto: Harbucks/iStock /Getty Images Plus
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Alle wichtigen News und Veranstaltungs­
highlights direkt aus deinem Ort und
den umliegenden Ortschaften. Von lokalen
Ereignissen über Ausflugsziele bis hin
zu Vereinsaktivitäten – auf www.nussbaum.de
findest du alles, was du wissen musst, um
deinen Alltag optimal zu gestalten.

Entdecke www.nussbaum.de

DEIN ORT
DEIN LEBEN
Deine Plattform

NUSSBAUM gibt es auch als App.

Jetzt NUSSBAUM
entdecken
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN

VERMIETUNG

Casterfeldstraße 40-44
68199 Mannheim
Telefon 0621 86189624
www.garant-immo.de

Schneider REI GmbH

Telefon
Mobil
E-Mail
Web

Raiffeisenstraße 7
67376 Harthausen

06344 9261822
0172 6358496

Fachkompetenz
seit über 30 Jahren!
Für Privat – und
Gewerbeimmobilien

Ihr Immobilienmakler

Info@schneider-rei.de
www.schneider-rei.de

Schneider REI GmbH
Raiffeisenstraße 7
67376 Harthausen

06344 9261822
0172 6358496

Fachkompetenz 
seit über 30 Jahren!
Für Privat – und 
Gewerbeimmobilien

Info@schneider-rei.de
www.schneider-rei.de

Suchen
Grunds

tücke &

Immobilien
zum Verkau

f

DO. 14.11.24 
20:00 UHR 

DHB POKAL
ACHTELFINALE

Kostenlose und unverbindliche
Wertermittlung

Vermittlung & Ankauf von Immobilien
und Grundstücken

Rundumbetreuung von der
Einwertung bis zum Notar

IHR MAKLER & PROJEKTENTWICKLER
Seit 30 Jahren für Sie in der Metropolregion.

Wilhelm-Maybach-Straße 8 | 68766 Hockenheim
Tel: 06205 14210 | info@schneider-immo.net

Wir (verbeamt. Lehrer u.
Technische Angestellte, keine Tiere, beide Nichtraucher)
suchen 4 ZKB Wohnung mit EBK und Tageslichtbad in
Brühl ab 01.02.25 ggf. auch früher. AB vorhanden. 0621/
43272985

Brühl 2-Zimmer Wohnung - 1.OG
Helle 2-Zimmer Whg. 3 Familienhaus, TGL Bad, Balkon,
Kellerraum, ca. 61 qm² - Keine Haustiere - ab 01.01.2025
Energieausweis vorhanden - Miete 620,00 € - Stellplatz
30,00 € - Betriebskosten 180,00 € - Kaution 3 MM - Mail:
vermietung-immo@gmx.net

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Foto: Nes/E+/Getty Images

Foto: Bogdan Kurylo/iStock/Getty Images Plus

Mit Zimmerp� anzen die Natur ins Haus holen
Zimmerp� anzen sind nicht nur beliebtes Stilmittel der modernen Inneneinrichtung. Sie sind auch ein Zeichen von 
Naturverbundenheit der Bewohner und bilden einen Gegenentwurf zu einer hektischen, technisierten Umwelt.

Blätter und Blüten können 
Räume in eine Oase der Ruhe 
und Behaglichkeit verwan-
deln. Zudem haben P� anzen 
dank ihrer kraftvollen Aus-
strahlung eine positive Wir-
kung auf die menschliche 
Psyche. Bei gedrückter Stim-
mung hilft es, den Blick auf 
eine P� anze zu richten. Tests 
haben gezeigt, dass ihr An-
blick bei stressgeplagten Men-
schen den Puls sinken lässt. In 
begrünten Räumen erzielen 
Prü� inge nachweislich besse-
re Testergebnisse und Patien-
ten werden schneller gesund. 
Darüber hinaus bauen Zim-
merp� anzen Schadsto� e ab, 
schlucken Geräusche und be-
feuchten die Luft.

Riesige Auswahl
Der Weg von tollen Zimmer-
p� anzen auf die heimische 

Fensterbank ist denkbar ein-
fach. Während zu Beginn des 
19. Jahrhunderts P� anzenjä-
ger auf der ganzen Welt nach 
Raritäten suchten und Ableger 
per Schi�  nach Europa schick-
ten, gibt es heute ganzjährig 
eine große Auswahl im Gar-
tenfachhandel. Dabei handelt 
es sich um nachhaltige Ge-
wächse, die durch Gärtner-
hand vermehrt und umwelt-
verträglich im Gewächshaus 
aufgezogen wurden.

Trendpflanzen
Es unterliegt dem Zeitge-
schmack, was sich gerade gut 
verkauft. Als Zimmerp� anzen 
in den 1950er Jahren in die 
Wohnzimmer einzogen, woll-
ten die Menschen mit Exoten 
zeigen, dass der wirtschaftli-
che Aufschwung bei ihnen an-
gekommen ist. Es setzten sich 

robuste Sorten durch, die der-
zeit wieder angesagt sind. Zu 
den typischen Retro-P� anzen 
zählen Bogenhanf (Sansevie-
ria), Gummibaum (Ficus elast-
ica), Zierspargel (Asparagus) 
und Fensterblatt (Mons tera).

Dschungelpflanzen
Immer mehr P� anzen aus tro-
pischen Regionen erobern 
unsere Wohnzimmer. Als 
heimische Art hat sich ledig-
lich eine Zuchtform des Efeus 
(Hedera) durchgesetzt. Das 
Sortiment an Exoten für den 
Hausgebrauch ist hingegen in 
den vergangenen Jahrzehn-
ten enorm gewachsen. Gro-
ßer Beliebtheit erfreuen sich 
heute unter anderem Zimmer-
p� anzen mit langer Blühdauer 
wie Schmetterlingsorchidee 
(Phalaenopsis), Flamingoblu-
me (Anthuria) und Flammen-

des Käthchen (Kalanchoe). 
Als Hängep� anzen für den 
Dschungel-E� ekt sind Kletter-
Baumfreund (Philodendron), 
Efeutute (Epipremnum) und 
Korallenkaktus (Rhipsalis) an-
gesagt. Angesagte Luftver-
besserer sind unter anderem 
Einblatt (Spathiphyllum), 
Drachenbaum (Dracaena), 
Die� enbachie (Die� enbachia) 
und Grünlilie (Chlorophytum). 
Und zu den Lieblingsp� anzen 
der Trendsetter zählen zudem 
Kentia-Palmen (Howea), Ele-
fantenfuß (Beaucarnea) und 
Elefantenohr (Alocasia).

Erlaubt ist, was gefällt
Dabei ist es mit Raumbegrü-
nung wie mit der Mode: Er-
laubt ist was gefällt. Anders 
als bei Kleidern kann man von 
Zimmerp� anzen eigentlich 
nie zu viel haben. (GMH/red)

 Über den QR-Code oder den Link 
� nden Sie weitere Tipps und eine 
Bildergalerie mit den hier im Artikel 
genannten Zimmerp� anzen:

https://lokalmatador.net/zimmerpflanzen/

2024-44_GarPar_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/garten/

GARTEN
PARADIES
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Bulut Autohandel
Ankauf jeglicher Art von Fahrzeugen. Auch mit Motor-
schäden oder Unfallschäden – Seriöse Abwicklung.

7Tage/Woche – 24 Stunden
k 0176-32061541 | www.autokauf24h.de

scherer-gruppe.de

Autos.
Jobs.
Scherer.

9x in der Region.
Jetzt auch in Ihrer Nähe!

HIER
bewerben!

Gärtner sucht ArbeitGärtner sucht Arbeit
Gärtner erledigt sämtliche Gartenarbeiten von A-ZGärtner erledigt sämtliche Gartenarbeiten von A-Z
Hecken-, Sträucher- u. Baumschnitt, Rodungen, Hecken-, Sträucher- u. Baumschnitt, Rodungen, 
Baumfällungen, Gartenneuanlagen, Pflasterarbeiten Baumfällungen, Gartenneuanlagen, Pflasterarbeiten 
u.v.m. - bin flexibel.u.v.m. - bin flexibel.

  0177 85866770177 8586677 Gut und günstig
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Foto: drewhadley/iStock/Getty Images Plus

Foto: DragonImages/iStock/Getty Images Plus

Einliegerwohnung: Mehr Freiraum im Eigenheim
Ein verwitwetes Familienmitglied soll einziehen, oder eine 24-Stunden-P� egekraft? Dann ist eine Einliegerwohnung 
eine praktische Lösung. Was es dabei zu beachten gibt, weiß der Verband Privater Bauherren e.V. (VPB).

Aus welchen Gründen auch 
immer man eine Einlieger-
wohnung im Haus einrichten 
möchte: Dipl. Ing. Marc Ellin-
ger, Leiter des VPB-Regional-
büros Freiburg-Südbaden, 
weist darauf hin, dass die 
Einliegerwohnung sich zwar 
unter demselben Dach wie der 
Hauptwohnbereich be� ndet, 
aber eine separierte, in sich 
abgeschlossene Einheit mit 
hinreichender Tageslichtver-
sorgung bilden muss.

Vollwertige Wohnung
Eine Einliegerwohnung ver-
fügt in der Regel über einen 
eigenen Zugang; darüber 
hinaus müssen Wände und 
Decken den üblichen Anforde-
rungen an Schall- und Brand-
schutz genügen. Ob ein Haus 
die nötigen baulichen Voraus-
setzungen für die Einrichtung 

einer Einliegerwohnung mit-
bringt, kann am besten ein 
unabhängiger Bausachver-
ständiger einschätzen. Zudem 
ist die Landesbauordnung zu 
beachten. Wer den Keller oder 
das Dachgeschoss in eine ei-
genständige Wohneinheit um-
bauen will, muss das Vorhaben 
genehmigen lassen.

Gute Planung ist wichtig
Bei Neubauvorhaben ist es 
durchaus ratsam, schon im 
Zuge der Planung die Voraus-
setzungen für eine Einlieger-
wohnung zu berücksichtigen 
– das ist in jedem Fall einfacher 
und im Zweifel auch günstiger, 
als Bestand später aufwändig 
umzurüsten. Denn gerade 
bei Altbauten, das gibt Marc 
Ellinger zu bedenken, sind 
die Anforderungen in Sachen 
Schallschutz und Brandschutz 

nicht immer vollumfänglich zu 
erfüllen. Ob und wie sich den-
noch eine Einliegerwohnung 
einrichten lässt, entscheidet 
dann die zuständige Behörde. 
Die Ausstattung der Einlieger-
wohnung muss alle privaten 
Wohnfunktionen und -abläufe 
unabhängig vom Vermieter-
haushalt gewährleisten.

Ausstattung
In jedem Fall ist eine Koch-
gelegenheit sowie ein Bad 
mit WC erforderlich. Ob die 
Mieter der Einliegerwohnung 
auch solche Räumlichkeiten 
wie Wasch- oder Trockenraum, 
Abstell� ächen oder geteilte 
Flurbereiche nutzen können, 
sollte schon bei den Überle-
gungen zur Abtrennung, spä-
testens aber bei Abschluss des 
Mietvertrags geklärt werden. 
Wer sein Souterrain für Wohn-

zwecke umrüsten will, muss 
neben den schon genannten 
Aspekten auch bedenken, 
dass durch die Lage im kühlen 
Erdreich vor allem im Sommer 
ein Kondensationsproblem an 
den erdberührten Wand� ä-
chen besteht, was zu Schim-
mel führen kann. Außerdem 
müssen Einliegerwohnungen 
im Souterrain mit einer fäka-
lientauglichen Hebeanlage 
rückstaugesichert werden – 
angesichts der sich häufenden 
Starkregen- und Hochwasser-
lagen kein Luxus, sondern eine 
Notwendigkeit.

Vermieten
Wer in seinem Eigenheim eine 
Einliegerwohnung eingerich-
tet hat und entsprechend nut-
zen (vermieten) will, muss sich 
auch mit rechtlichen Fragen 
befassen. (VPB/red)

 Welche rechtlichen Aspekte bei einer 
Einliegerwohnung bzw. deren Vermietung 
zu beachten sind und ob es 
Fördermöglichkeiten für den Umbau gibt, 
erfahren Sie über den QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/einliegerwohnung/

2024-44_BauWoh_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BAUEN &
WOHNEN
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Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68782 Brühl

 Elektroanlagen
 Sprechanlagen
 Sat-Anlagen

 Nachtspeicher-
anlagen
 Kundendienst

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68782 Brühl

Telefon 06202 / 73184
Handy 0172 / 6203778
www.elektro-niemeier.de

Wir heizen Ihnen ein!

Lessingstraße 45 ● Eppelheim ● Telefon0622114780

Heizöl
von

Reilingen | Neulußheim
06205/100697 | 0171/8355899
meisterbetrieb@fliesen-drews.de

www.fliesen-drews.de
400m² eigene Ausstellung in Reilingen

Speyerer Str.29
Wir suchen ab sofort: Bauhelfer, Fliesenleger und Gipser.

Tel.: 06202.6 15 32

Fax: 06202.60 99 30

buero@plagt-euch.net www.plagt-euch.net

Brühler Pfad 1

68775 Ketsch

Wilfried Gredel
Inh. Christoph GredelElektro GmbH

68782 Brühl - Ketscher Str. 11 - Tel 0 62 02 - 7 19 39 - Fax 7 85 81
.Iwilfried@elektro-gredel.de - www.elektro-gredel.de

Meisterbetrieb seit über 50 Jahren

Überspannungsschutz
Videoüberwachung
E-Ladestationen

Haustechnik
Industrietechnik
Maschinen- Steuerungen

Nachtspeicherheizungen

Sprechanlagen - EDV Netze

E-Check Gebäude & Geräte

Boiler - Durchlauferhitzer

 Nachhal�gkeit erleben!

Aus Alt mach Neu

vom Stuhl bis zum Sofa.

Vereinbaren Sie 

Ihren Termin. 

- Polsteraktion -

Wilhelmstr. 2c · 68782 Brühl k 06202/71784
ww.raumausstattung-boch.de

Gardinen · Bodenbeläge ·Sonnenschutz
Markisen · Tapezierarbeiten · Insektenschutz

MEHR ZUM THEMA
BAUEN &MODERNISIEREN?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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Hausbau: Kreislaufwirtschaft auf der Baustelle
Bau- und Abbruchabfälle machen in Deutschland den größten Teil des Abfallaufkommens aus, was die Notwendig-
keit einer ressourcenschonenden Bauweise unterstreicht. Durch Kreislaufwirtschaft lässt sich Abfall vermeiden.

Wer den Gedanken der Kreis-
laufwirtschaft beim Hausbau  
umsetzen möchte, kann an 
unterschiedlichen Stellen an-
setzen: bei der Nutzung alter-
nativer Rohsto� e, beim Rück-
gri�  auf ressourcensparende 
Bauweisen oder bei der Sanie-
rung älterer Gebäude anstelle 
von Abriss und Neubau.

Erhalten & Wiederverwerten
Bestand erhalten und Material 
wiederverwenden: Vor dem 
Neubau sollte geprüft werden, 
ob bestehende Gebäude wei-
ter- oder umgenutzt werden 
können. Eine präzise Mate-
rialplanung vor der Baupha-
se hilft, Reste zu minimieren. 
Langlebige Materialien und 
nachhaltige Bausto� e, wie re-
cycelbarer Beton oder Dämm-
sto� e aus nachwachsenden 
Rohsto� en, verbessern die 
CO2-Bilanz und erleichtern das 
Recycling. Der Cradle-to-Crad-
le-Ansatz perfektioniert dieses 
Konzept, indem Gebäude so 
entworfen werden, dass sie 
vollständig recycelbar sind 
und als Rohsto�  ager dienen. 

Materialinventare helfen da-
bei, die Wiederverwertbarkeit 
von Bausto� en im Hinblick 
auf verbaute Materialien und 
eingesetzte Sto� e mit ihren 
Umwelteigenschaften, Ein-
bauweisen, Herstellerinforma-
tionen sowie notwendigen 
Aufbereitungstechniken zu 
dokumentieren.

Abfallmaterialien recyceln
„Downcycling“ bezeichnet 
die Weiterverarbeitung von 
Materialien zu minderwer-
tigeren Produkten. Auf Bau-
stellen können mineralische 
Abbruchsto� e zerkleinert und 
für verschiedene Bauzwecke 
wie das Au� üllen von Gruben 
wiederverwendet werden. 
Dies reduziert nicht nur Abfall, 
sondern spart auch Kosten. 
Auch Verpackungsmateriali-
en können wiederverwendet 
werden, zum Beispiel als Ab-
deckung beim Streichen oder 
Verputzen.

Abfall vermeiden
Es gibt Unternehmen, die eine 
kostenlose Abholung sowie 

das Recycling von sauberen 
Materialresten auf der Bau-
stelle anbieten. Aber nicht alle 
Abfälle können sinnvoll recy-
celt werden. Deshalb sollten 
sie nach Möglichkeit vermie-
den werden. Gute Planung ist 
entscheidend, um Abfälle zu 
minimieren. Gebäude sollten 
so konzipiert werden, dass 
sie weniger Umbaumaßnah-
men benötigen. Direkt beim 
Hersteller zu kaufen, wie etwa 
Tischler statt Möbelhaus oder 
Sand aus der Schottergrube, 
kann Verpackungsmüll redu-
zieren. Auch der Kauf von Far-
ben in Pulverform verringert 

Verpackungsabfälle und senkt 
den Energieaufwand beim 
Transport.

Ziel: nachhaltige Baustelle 
Der Weg zu einem vollstän-
dig nachhaltigen Bauprozess 
ist noch lang, aber Fortschrit-
te sind bereits erkennbar. In 
der Marktstudie Nachhaltiges 
Bauen aus dem Jahr 2021 ga-
ben mehr als die Hälfte der be-
fragten Immobilienexperten 
an, den Kreislaufwirtschafts-
gedanken in ihren Projekten 
bereits zu berücksichtigen. 
(Bausparkasse Schwäbisch 
Hall AG/red)

Foto: ljubaphoto/ iStock / Getty Images Plus Foto: studioportosabbia/iStock/Getty Images Plus

 Wie setzt sich Bauschutt zusammen, 
wie muss man ihn entsorgen und was 
ist mit Gefahrsto� en? Antworten (mit 
Video) � nden Sie über den QR-Code 
oder hier:

https://lokalmatador.net/bauschutt/
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Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim
www.brenk-wohnen.de

Neue Kleider
für Ihre Fenste r

Tel: 06202/9501676 • info@elektrotechnik-brenzinger.de
www.elektrotechnik-brenzinger.de

GARTENPFLEGE / LANDSCHAFTSBAU
zuverlässig & preiswert

Gartenarbeiten aller Art, Baump� ege/Fällung, Hecken-/
Sträucherschnitt, Beet säubern, Rollrasen, Vertikutieren, 
Bodenfräse, Rindenmulch + Unkrautfolie, Entsorgung, 
Zauninstallation u.v.m.

Besichtigung und Beratung kostenfrei

Mobil: 0176-16371659
E-Mail: gartendienst-tahir@web.de

Exklusivität pur
Extravaganz, Luxus, Funktionalität – Anbieter hochwertiger Ba-
dausstattung bedienen genau diese Aspekte. So gibt es exklu-
sive Badkollektionen, die das Zuhause in allen Belangen aufwer-
ten. Hier gilt: „Alles außer gewöhnlich!“ Das unterstreichen zum 
Beispiel Kollektionen, die konsequent und stilsicher dem Trend 
des heutigen Wohnens in Form eines Industrie-Designs folgen 
und damit handwerkliche Baukunst mit modernster Technik 
verbinden. Dabei umfassen sie eine Reihe von rudimentär wir-
kenden Einzelprodukten für das komplette Bad: von Badewanne 
und Dusche über verschiedenes Zubehör bis hin zu Armaturen 
und Waschtischen. Zu den Waschtischen gehören etwa auf die 
stilvollen Armaturenserien abgestimmte Untergestelle sowie 
Holzträgerplatten für metallene, ebenfalls der Armaturenfarbe 
angepasste Metallwaschbecken. Das verwendete Holz wird von 
ehemaligen Eisenbahnwaggons gewonnen. Exklusivität pur, die 
man sieht, spürt und lebt. (HLC/Nevobad/red)

Tipps zur Badsanierung und Badplanung auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1173/

Foto: HLC/Nevobad
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Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 5873400

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Die perfekteKüche
für deineBedürfnisse!

Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

 Fliesenverlegung
 Badsanierung
 Terrassen- und
Balkonsanierung

 Bodengleiche
Dusche (gefliest)

 Trockenbauarbeiten
 Akustikdecken
 Brand- und
Schallschutzwände

Wandgestaltung

FTMGmbH
Speyerer Str. 28 | 68782 Brühl
Tel.: 06202 - 6040
Mobil: 0173 9548994
E-Mail: info@ftm-hd.de
Web: www.ftm-hd.de

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!

Min
i-

Con
tain

er

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll,
Bauschutt u. Holz
Entrümpelungen, Haushalts-,
Büro- und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellanservice,
Figuren, Bleikristall, Zinn, alte Möbel usw.

Seriöse Abwicklung. Telefon 0163 5849711

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!
LIEBE LESER,WERFEN SIE ALTES NICHTWEG, SONDERNMACHEN SIE ALTES ZU BAREM!

SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschi-
nen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn, Teppiche, alte
Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte
Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate, Starwars-Figuren (1977-1985)...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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„ Hecke schneiden
„ Baumfällungen
„ Rollrasen verlegen
„ kleine Pflasterarbeiten
„ allgemeine Gartenpflege und
„ viele weitere Arbeiten im Garten

Ich fahre unverbindlich zu Ihnen.

k 0177 7598585

Gärtner sucht Arbeit


